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DER KARTHÄUSER

Der Förderverein Chormusik der

ev. Gemeinde Karthause lädt zu

seinem Konzert am Samstag, 23.

Januar, um 16 Uhr ins Dreifaltig-

keitshaus, Gothaer Straße 21,

ein. Die musikalische Gestaltung

übernehmen Schüler der Musik-

schule der Stadt Koblenz, die am

53. Wettbewerb „Jugend musi-

ziert 2016“ teilnehmen werden.  

In diesem Jahr werden vor allem

Streicher in der Solowertung und

Bläser im Duo mit Klavier zu

hören sein. Der Eintritt ist frei;

Spenden nimmt der Förderverein

Chormusik gerne entgegen.

Förderverein Chormusik präsentiert „Junge Talente“ 
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Seit einigen Monaten laden die

beiden Karthäuser Ratsmit-

glieder Leo Biewer und Manfred

Bastian regelmäßig zu den von

ihnen initiierten „Karthäuser Ge-

sprächen“ ein. Hier werden re-

gelmäßig Karthäuser Themen

aufgegriffen. Dazu werden Fach-

leute u.a. aus der Koblenzer

Verwaltung eingeladen und Bür-

ger/innen können zu Themen

Fragen stellen oder sich einfach

informieren. An und für sich eine

gute Sache! So konnten sich

Interessierte bei den bisherigen

„Karthäuser Gesprächen“ z.B. im

Bundesarchiv über selbiges in-

formieren lassen, oder – wie

kürzlich in den Räumen der

Hochschule – die neue Kulturde-

zernentin Dr. Margit Theis-Scholz

kennen lernen. Die „Karthäuser

Gespräche“ waren bislang mehr

informativ, als dass man hier

wirkliche Problemthemen prä-

sentierte und Lösungen herbei-

führen musste. Vielleicht hatten

sich die Kommunalpolitiker auch

das Mitte November veranstal-

tete „Karthäuser Gespräch“ zum

Thema „Bebauungsplan 100“

als seichte Info-Veranstaltung

vorgestellt? Allerdings, wie sehr

dieser Plan den Altkarthäusern

aufstößt, machte bereits die

Resonanz deutlich. So viele Alt-

karthäuser auf einen Schlag

habe ich jedenfalls noch nie auf

der Neukarthause (JuBüZ) gese-

hen! Der Plan der Verwaltung, auf

der Freifläche hinter dem Löwen-

tor eine Kindertagesstätte für

über 100 Kinder zu errichten,

stößt auf deutlichen Wider-

stand! Als Karthäuser, der in

jungen Jahren „Am Falkenhorst“

aufgewachsen ist und die Situa-

tion in diesem Bereich bestens

kennt, kann ich den Anwohnern

nur beipflichten. Die Verkehrssi-

tuation rund um das Löwentor ist

längst schon überstrapaziert. 

Alleine die Außenstelle der Ju-

lius-Wegeler-Berufsschule am

Finkenherd mit 1.500 Schülern

sorgt täglich für hunderte Autos,

welche sich durch die engen und

einzigen beiden Zufahrtsstraßen

„Drosselgang“ und „Finkenherd“

hin zur Schule bewegen. Mit dem

Kath. Studentenwohnheim (ca.

100 Bewohner), der Grundschule

„Am Löwentor“, dem Kindergar-

ten St. Beatus (wenn er wieder

offen ist) und besagter Berufs-

schule befinden sich schon jetzt

vier Institutionen im Nadelöhr

der Altkarthause, die allesamt 

für viel Verkehr sorgen. Noch

eine KiTa mit über 100 Kinder-

gartenplätzen wäre daher eine

Zumutung für alle Bewohner der

anliegenden Wohngebiete und

entlang der betroffenen Zufahrts-

straßen. 

Insbesondere da diese Kinder,

so ist es seitens der Verwaltung

geplant, nicht nur von der Kar-

thause kommen werden, son-

dern auch aus anderen Stadt-

teilen. Somit würden also täg-

lich, morgens und (nach)mittags

zusätzlich jeweils mindestens 75

Eltern-Pkws die Altkarthause an-

steuern um ihren Nachwuchs in

die KiTa zu bringen bzw. abzuho-

len. Für die Altkarthäuser wäre es

ein weiterer Einschnitt in ihre Le-

bensqualität; nicht zu vergessen,

dass die Verkehrsicherheit für

große wie kleine Fußgänger und/

oder Radfahrer ebenfalls erheb-

lich verschlechtert werden wür-

de. Verwaltung und Politik müs-

sen einsehen, dass man nicht

jede freie Fläche zubauen kann,

insbesondere wenn die infra-

strukturellen Gegebenheiten

nicht vorhanden und auch nicht

zu verbessern sind! 

Die Altkarthause ist, was sie ist:

wie Bauamtsleiter Frank Hasten-

teufel es richtig nannte „ein

Trichter“ oder wie es andere

nennen, ein „Nadelöhr“. Und als

solches sind hier die Kapazi-

täten schlichtweg erreicht! In

Anbetracht der unzumutbaren

Parkplatzsituation rund um die-

sen „Trichter“ sollte man viel-

leicht besser darüber nach-

denken, die Freifläche als Park-

platz und Park ansprechend zu

gestalten. Damit würde man das

aktuelle Parkchaos schon einmal

erheblich entzerren und für eine

(kultivierte) „grüne Aufwertung“

in diesem Bereich sorgen. 

Für die Karthäuser CDU- und

SPD-Politiker, die versprochen

haben bis zur nächsten Ver-

sammlung zu diesem Thema

„ihre Hausaufgaben zu machen“,

ist es nun ein Spagat: KiTa-Plätze

schaffen oder die Lebensqua-

lität und die Verkehrssicherheit

der Altkarthäuser noch weiter

verschlechtern!? Für die meisten

Anwohner gibt es dagegen nur

eine Antwort: Keine weitere KiTa

im Bebauungsplan 100 – und

dem kann auch ich mich nur

anschließen!

Man darf gespannt sein, wie es

weitergeht!

OOlliivveerr  SScchhuupppp

Herausgeber 

Bebauungsplan 100: Ein Spagat für Biewer, Bastian & Co
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Florian Apotheke

Potsdamer Str.  � 51525

Berg-Apotheke

Simmerner Str. 88 � 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Schängel-Apotheke 

Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 � 403545

Laurentius-Apotheke 

Koblenzer Str. 87 � 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke  Koblenzer Str. 31a � 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt

Potsdamer Str. 15 � 52555

Zahnarzt Dr. Werner Stiller

Gothaer Str. 13 � 52182

Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier

Am Flugfeld 26a � 52025

Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll

Karl-Härle-Str. 24 � 54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse

Gothaer Str. 5 � 52022

Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard

Wismarer Str. 10 � 51001

Kinderarzt Dr. Paul

Karl-Härle-Str. 25 � 579970

Praxis Dr. Susanne Schmelz, Allgemeinmedizin

Potsdamer Str. 15 � 51128

Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek

Platanenweg 14 � 55177

Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse

Simmerner Str. 117 � 9523550

Dr. med. Knut Viebahn, Psychotherapie 

Kiefernweg 35 � 54990

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert

Pastor-Klein-Str. 9 � 4030530

Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 

Koblenzer Str. 85 � 201600

Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie

Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 

Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 � 404950 

Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  

Pastor-Klein-Str. 9 � 460200 

Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann

Koblenzerstr. 116 � 479 88

Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt

Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36 � 95 22 50 90

Zahnarzt & Fachzahnarzt für Oralchirurgie Ivelin Dimitrov

Ferdinand-Sauerbruch-Str. 27 � 45114

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus

Im Kollesump 4 � 8958 

Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn

Triftstr. 7a � 989700 

Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 

Triftstr. 7a � 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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Ärztl. Bereitschaftsdienst � 116 117

Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte � 01805-112056

Polizei Koblenz � 1031

Feuerwehr � 112

Rettungsdienst u. Krankentransport � 19222

Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz � 55145

Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis � 9522052

Giftnotrufzentrale � 06131/232466

Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) � 1294567

Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ � 914060000

Polizei-Bezirksbeamter Werner Krechel � 1032460

Polizei-Dienststelle Karthause � 2915682

Kath. Pfarramt Karthause � 56300

Kath. Pfarramt Moselweiß � 42179

Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus � 52160

Gemeindeverwaltung Waldesch � 02628/ 2455

Krisentelefon Pflege 

Seniorenresidenz Moseltal � 942 81 81

Kindergärten Karthause

Ev. Kindergarten “Arche Noah” � 52393

Ev. Kindergarten “Spatzennest” � 50040823

Kath. Kindergarten “St. Hedwig” � 53166

Kath. Kindergarten “St. Beatus” � 56312

Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe � 51094

Montessori Kinderhaus � 14461

Kinderhaus am RheinMosel-Campus �9528970

Kindergärten Moselweiß

Kath. Kindergarten „St. Laurentius“ � 43435

Haus für Kinder Kemperhof � 42730

Kindergarten Waldesch

Kath. Kindergarten „St. Antonius“ � 02628/ 989459

Schulen Karthause

Grundschule Am Löwentor � 56533 

Grundschule Neukarthause � 53747 

Gymnasium auf der Karthause � 95316-0 

Realschule Plus Karthause � 952610 

Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4 � 20025120

(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)

Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4 � 2916165-0/-2

(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß

Berufsbildende Schule Technik � 9418-01 

Berufsbildende Schule Wirtschaft � 40407-0 

Julius-Wegeler-Schule � 9418-00 

Grundschule Moselweiß � 4 26 04

Schule Waldesch

Grundschule Waldesch � 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Basar der KFD St. Beatus brachte 11.120 Euro ein

Ganz herzlich bedanken möchten sich die Frauen des Handarbeits-

kreises der kfd St. Beatus bei all denen, die zum guten Gelingen des

Weihnachtsbasars am 21./22. November beigetragen haben. Ein

Dank gilt den Kuchenspendern, den Helfern beim Auf- und Abbau

sowie den Besuchern des Basars im Jugend- und Bürgerzentrum. Ein

herzliches Dankeschön natürlich auch den aktiven Damen, die mit

ihren Näh-, Bastel-, Stick- und Strickarbeiten, mit Marmeladen- und

Gelee kochen, mit Plätzchen backen usw. für ein vielfältiges Waren-

angebot gesorgt haben. Der Erlös kommt nun dem  Kinderheim Arco

Iris in Cochabamba/Bolivien und der Lebenshilfe in Koblenz zu.

Beide werden schon seit vielen Jahren von der kfd-Beatus finanziell

unterstützt. Foto: Oliver Schupp

Mit dem Film „Himmel ohne

Sterne“ (BR Deutschland, 1955)

startet am 12. Januar 2016, um

19.30 Uhr, die neue Filmreihe

des Bundesarchivs „Grenze(n)!

Die Deutsche Teilung im Spiegel

ihrer Filme“. 

Über vier Jahrzehnte prägte das

faktische Bestehen zweier deut-

scher Staaten die Geschichte der

Nation. Die gegensätzlichen

Ideologien und die Zugehörigkeit

zu verfeindeten Militärbündnis-

sen griffen tief in die Lebens-

gestaltung der Bevölkerung ein.

Die Filmreihe des Bundesarchivs

2016 präsentiert Spielfilme aus

der Bundesrepublik und aus der

DDR, die den zeitgenössischen

Alltag ebenso wie Konfliktfelder

in diesem Ausnahmezustand

thematisieren.

Staatliche Teilung und Mauer-

bau, Trennung der Familien,

Übersiedlung und Flucht, Frei-

kauf aus der Haft der DDR sowie

die Sondersituation der Vier-

mächtestadt Berlin sind Gegen-

stand dramatischer, tragischer,

romantischer, aber auch komö-

diantischer Handlungen.

Im Filmsaal des Bundesarchivs

stehen 235 Plätze zur Verfügung.

Eine telefonische Reservierung

ab den jeweils angegebenen

Terminen unter 0261-505700,

Mo-Fr, 9-11 Uhr, wird daher emp-

fohlen.

Die Termine im Überblick:

1122..  JJaannuuaarr:: Himmel ohne Sterne

Reservierung ab 04.01.

1166..  FFeebbrruuaarr::  Der geteilte Himmel

(DDR 1964, 114 min | Regie: Kon-

rad Wolf), Reservierung ab 01.02.

88..  MMäärrzz:: Geschichten jener Nacht

(DDR 1967, 109 min | Regie:

Karlheinz Carpentier, Ulrich Thein,

Frank Vogel, Gerhard Klein), Re-

servierung ab 22.02.

1122..  AApprriill:: Die Flucht

(DDR 1977, 94 min | Regie: Ro-

land Gräf), Reservierung ab 29.3.

1100..  MMaaii:: Der Mann auf der Mauer

(BR Deutschland 1982, 105 min |

Regie: Reinhard Hauff),

Reservierung ab 25.04.

1144..  JJuunnii::  Meier

(BR Deutschland 1986, 95 min |

Regie: Peter Timm),

Reservierung ab 30.05.
Miteinander reden, lachen und fröhlich sein, 

sich gegenseitig einen Gefallen tun, 
mitunter auch streiten, ohne Hass -

das sind lauter Zeichen der Liebe, die aus dem Herzen kommen. 
Augustinus

Nachruf

Pfarrer Karl Heinz Schommer
26.05.1952 Schweich

03.12.2015 Koblenz-Karthause

Mit großer Bestürzung erreichte uns am 03.12 2015 die Nachricht, dass
Pfarrer Karl Heinz Schommer im Pfarrhaus auf der Karthause verstorben
sei. Pfarrer Schommer wirkte als Pastor auf der Karthause seit 2011 in
beiden Gemeinden.
Unvergesslich sein Engagement, das in Vergessenheit geratene und sträf-
lich als Blumenkübel vernachlässigte Taufbecken der Gemeinde St.
Beatus wieder seiner ursprünglichen Schönheit und Funktion zuzuführen.
Dafür sind wir als Gemeinde ihm sehr dankbar. Als sichtbares Zeichen
hinterließ er das Auferstehungskreuz, das über dem Taufbecken hängt. Es
wird uns immer wieder daran erinnern, dass Pfarrer Schommer die
Auferstehung im Blick hatte und mit den Gemeinden gefeiert hat.
Für St. Hedwig hat er sich besonders für das Patronatsfest eingesetzt, dem
er mit seiner Idee, unsere anderssprachigen Schwestern und Brüder in den
Mittelpunkt dieser Feier zu stellen, ebenfalls ein kleines Erbe hinterlassen
hat. 
Die vielen Gottesdienste, Begegnungen und Gespräche bei Wallfahrten,
Reisen, besonderen Anlässen und im Alltag werden wir in dankbarer
Erinnerung halten.

Dagmar Melles Ute Noethen
PGR St. Beatus PGR St. Hedwig

Willi Quaas Dr. Friedrich Hartmannsgruber
PVR St. Beatus PVR St. Hedwig 

„Himmel ohne Sterne“
Neue Filmreihe des Bundesarchivs startet am 12. Januar
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Sterbefälle

Gertrude Marta Höll, geb. Wall, 

Moselweißer Straße 123, 

Rauental

Dagmar Emma Agnes Schwarz, 

geb. Frey, Eisenacher Straße 2,

Karthause

Elisabeth Beuren, geb. Klick, 

Karl-Härle-Straße 1-5,

Karthause

Hannelore Josefine Zehe,

geb. Schneider,

Koblenzer Straße 120,

Moselweiß

Kurt August Sieber, 

Moselweißer Straße 123, 

Rauental

FAMILIENNACHRICHTEN

Zuverlässige Partner in schweren Stunden

Einbruch in

Einfamilienhaus

Am Sonntag, 13.12.2015, 14.30

Uhr, stellten die Bewohner eines

Einfamilienhauses in der Görtz-

straße im Stadtteil Karthause

fest, dass bei ihnen eingebro-

chen und Schmuck und Bargeld

im Wert von mehreren tausend

Euro gestohlen wurden. Sie  hat-

ten ihr Haus am Freitag, 11.12.

2015, gegen 13 Uhr verlassen.

Die Kripo Koblenz bittet die

Bevölkerung um Mitteilung ver-

dächtiger Beobachtungen, die

mit dem Einbruch in Verbindung

stehen könnten. Telefon: 0261-

1030.

Einbruch in 

Gymnasium 

In der Zeit zwischen Samstag,

12.12., 13 Uhr und Sonntag,

13.12., 9.45 Uhr, drangen bis-

lang unbekannte Täter gewalt-

sam in das Gymnasium in der

Zwickauer Straße im Koblenzer

Stadtteil Karthause ein. Von die-

sen wurden mehrere Scheiben

eingeschlagen und einige Türen

innerhalb des Gebäudes be-

schädigt. Aus den Räumlichkei-

ten der Schule wurde ein gerin-

ger Bargeldbetrag und Werkzeug

ge-stohlen. Hinweise nimmt die

Kripo Koblenzer unter Telefon

0261-1030 entgegen.

Diebstahl

aus Garage 

In der Zeit zwischen Montag

und Dienstag, 08.12.2015,

wurden aus einer Garage der

Bezirkssportanlage Schmit-

zerswiese im Maigesetzweg

in Koblenz diverse Hand-

werksgeräte im Wert von

mehreren hundert Euro ge-

stohlen. Hierbei handelt es

sich um zwei Stihl-Ketten-

sägen, eine AEG Bohrma-

schine sowie ein 2 kw-Strom-

aggregat.

Hinweise bitte an die Polizei

Koblenz, Telefon: 0261-1030.
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Eine „deftige Bescherung“ mit Rainer Zufall

Zur traditionellen Firmen-Weihnachtsfeier hatten die Fleischermeis-

ter Helmut und Stefan Dietz ihre Mitarbeiter am Samstag, 12. De-

zember, ins Forsthaus Kühkopf eingeladen. Bei leckeren Speisen

und kühlen Getränken ließ es sich die Belegschaft der Metzgerei

Dietz im „Kuhstall“ richtig gut gehen. Für jeden Mitarbeiter gab es

von den Chefs ein Weihnachtsgeschenk und für eine besondere

Überraschung und eine „deftige Bescherung“ sorgte der Kowelenzer

Vorzeige-Hejel Rolli Hastenteufel (Rainer Zufall).  Foto: Oliver Schupp

Nicoletta und Nikolaus erblickten am 6.12. das Licht der Welt

Eine richtig niedliche Überraschung gab es für die Kühkopf-Wirtin

Petra Zahn und ihr Team am Nikolausabend. Das Kamerunschaf Lissy

brachte am 6.12. zwei kleine Schäfchen auf die Welt. Nach kurzer

Diskussion mit ihrer 1. Mitarbeiterin Gabi Christ, wie die beiden denn

heißen sollen, konnte sich schließlich die Angestellte gegen die

Chefin durchsetzen: „Wer an Nikolausabend auf die Welt kommt,

kann nur Nicoletta und Nikolaus heißen“ – und so werden die Namen

der niedlichen Schafe stets an ihren Geburtstag erinnern.

Nikolaus besuchte die Kinder im EKZ „Berliner Ring“

Wie “alle Jahre wieder” besuchte der Nikolaus Anfang Dezember die

Karthäuser Kinder im Einkaufszentrum Berliner Ring. Viele Eltern

waren wieder der Einladung der Interessengemeinschaft EKZ-Ber-

liner Ring, die diese Aktion bereits seit 27 Jahren veranstaltet, ge-

folgt und schauten mit ihrem Nachwuchs vorbei. Natürlich hielt

Nikolaus „Martin“ (Foto) wieder für jedes Kind eine kleine und köst-

liche Überraschung von der Bäckerei Thilmann bereit. Für die großen

Besucher schenkten Peter Schmitt (Fleischerei Schmitt) und der Orts-

ringvorsitzende Rudolf Bader Glühwein aus. Weitere Fotos auf Seite

18. Foto: Oliver Schupp
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Ortsring-Treff
Die nächste Ortsringversamm-

lung der Karthäuser Vereine fin-

det am MMiittttwwoocchh,, 1133..  JJaannuuaarr,,  um

1199..3300  UUhhrr in der Gaststätte

„Karthäuser Treff“ statt. Interes-

sierte Bürger/ innen sind herzlich

willkommen.

Karthause 1:

Altpapier 27.01.

Gelber Sack 11.01.

Grünschnitt -

Karthause 2:

Altpapier 27.01.

Gelber Sack 11.01.

Grünschnitt 01.01.

Karthause 3:

Altpapier 27.01.

Gelber Sack 11.01.

Grünschnitt -

Karthause 1: Simmerner Str./

Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,

Am Flugfeld, Berliner Ring mit

Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost

ohne Simmerner Str.

Moselweiß:

Altpapier 18.01.

Gelber Sack 14.01.

Grünschnitt -

ABFUHRTERMINE 

IM JANUAR

Die offiziellen Papiermüll-

säcke der Stadt Koblenz für

Restmüll (240 Liter) sind zum

Preis von 5 Euro bei Lehr-

mittel Köhler im EKZ „Berliner

Ring“, Karthause, erhältlich.
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Karthause aktuell DER KARTHÄUSER
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Was auf der Landesmeister-

schaft am 18.10.2015 in Lahn-

stein passierte, geht in die Ge-

schichte des Fanfarenzugs Kar-

thause ein. Nicht nur zweifacher

Goldmedaillengewinner in den

Klassen „Naturton“ und „Natur-

ton Erweitert“; nein, die Musiker

um den Vorsitzenden Udo Hart-

mann wurden gleich zweifacher

Landesmeister 2015.

Doch nach der Meisterschaft ist

vor der Meisterschaft und so

setzten die Musiker am 21.11.

im hessischen Büdingen das

nächste Ausrufezeichen. Sie

qualifizierten sich für die Deut-

schen Meisterschaften des

BDMV (Bundesvereinigung Deut-

scher Musikverbände) im Juli

2016 in Rastede. 

Ein Erfolg, mit dem keiner ge-

rechnet hatte, war es doch für

die Karthäuser der erste „Geh-

versuch“ beim großen Bundes-

verband. Hier muss eine Noten-

vorlage erfolgen. Die Wertungs-

richter kontrollieren, ob der Fan-

farenzug genau nach Partitur

spielt. Wenn nicht, gibt es Ab-

züge.

Dieser Erfolg krönte das Jahr

2015, das erfolgreichste seit der

Vereinsgründung im Jahr 1964.

Bleibt also abzuwarten, mit was

der Fanfarenzug Karthause in

2016 noch überraschen wird.

Übrigens, die Proben finden

montags, mittwochs und freitags

um 19 Uhr im Vereinsheim der

Fanfaren, im Schulzentrum Kar-

thause, statt. Interesse? Schau-

en Sie doch einfach mal rein.

Neu bei den Fanfaren Karthause

ist übrigens ein Jugendzug. Im

Dezember gegründet besteht er

bereits aus 17 Jugendlichen die

Freude am Musizieren haben.

Unter der Leitung von qualifizier-

ten Jugendleitern (JuLeiCa Ju-

gendleiterkarte) erlernen die

Jugendlichen das Beherrschen

der Instrumente, erlernen das

Lesen und verstehen von Noten

und unternehmen vieles in der

Freizeit (Zoobesuche, Zirkusbe-

suche, Wandertouren usw.) Die

Proben des Jugendzuges finden

donnerstags ab 18 Uhr im Ver-

einsheim an der Grundschule

Neu-Karthause statt. Der eigens

dafür eingesetzte musikalische

Leiter ist Jörg Burgard. 

Mehr Infos zum Verein und dem

neuen Jugendzug gibt es im

Internet auf www.fanfarenzug-

karthause.de

Ihren Jahresabschluss feierten

die Fußballer der „Ehemaligen

Dritten“ des VfR Eintracht Kob-

lenz am 28. November. Mit dem

Zug machten sich am Morgen 13

Aktive nach Rhens, wo die Mit-

arbeiter von „seg-mobility“ auf

die Karthäuser warteten. Nach

einer kurzen Einweisung an und

auf den Segways – fast alle hat-

ten bereits im letzten Jahr diese

Tour mitgemacht – fuhr man über

das Mühlental hinauf nach

Hünenfeld zur Einkehr bei „Rosis

Wanderstube“. Auch hier waren

die meisten bereits im vergange-

nen Jahr und hatten wieder rich-

tig Spaß mit der höchst unterhalt-

samen „Eier-Rosi“. Nach kurzem

Aufwärmen und kleiner, flüssiger

Stärkung wurde die nächste

Etappe bis zum Parkplatz Wald-

esch angesteuert. Von hieraus

ging es nun zu Fuß weiter. Ziel

war das Forsthaus Kühkopf, wo

an diesem Abend die 1. Apres-

Ski-Party stieg. Da auch die Alten

Herren des SV Dieblich, gegen

die man montags zuvor im Rück-

spiel 2:6 unterlegen war, an die-

sem Tag ihren Jahresabschluss

mit Wanderung zum Kühkopf

unternommen hatten, war also

für Stimmung gesorgt. Dazu ge-

sellten sich noch Fußballer aus

Güls und viele weitere partyfreu-

dige Gäste. Eingeheizt von „DJ

Knieless“ und Heizstrahlern, die

von der Koblenzer Firma „A & D“

bereitgestellt worden waren,

feierte man Open-Air bis in die

Nacht an der neugestalteten

„Almhütte“ des Forsthaus Küh-

kopf. Mehr Fotos von der Apres-

Ski-Party auf Seite 15.

Fanfarenzug Karthause weiter auf Erfolgskurs
2015 war das erfolgreichste Jahr seit der Vereinsgründung im Jahr 1964 – Jugendzug gegründet

Segway – Wandern – Apres-Ski-Party: 

„Ehemaligen Dritte“ feierte Jahresabschluss

MMiitt  ddeemm  SSeeggwwaayy  vvoonn  RRhheennss  nnaacchh  WWaallddeesscchh  mmiitt  ZZwwiisscchheennssttoopppp  bbeeii  „„EEiieerr--RRoossii““  ((RRoossii  vvoonn  SScchhaaeewweenn,,

55..vv..rr..))..  HHiieerr  ffüühhlltteenn  ssiicchh  ddiiee  KKiicckkeerr  ddeerr  „„EEhheemmaalliiggeenn  DDrriitttteenn““  bbeesstteennss  aauuffggeehhoobbeenn  uunndd  vveerrssoorrggtt..  
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Helfertreffen der Moselweißer Hobbygärtner

Am 1. Advent trafen sich 25 Helfer der Moselweißer Hobbgärtner im

Winzerhof Wirges in Koblenz-Moselweiß. Bei guter Stimmung, net-

ten Gesprächen und einigen lustigen Vorträgen ließ man das abge-

laufene Jahr noch einmal Revue passieren. Im Jahr 2015 traf man

sich bei vielen Gelegenheiten auf dem Vereinsgelände und unter-

stützte bei „Dreck-weg-Tag“, Erdbeerfest, Tomatenfest und noch

weiteren Veranstaltungen. Besonders hervorzuheben ist das 25-

jährige Vereinsjubiläum, das im Juni beim Erdbeerfest gefeiert

wurde. Die Moselweißer Hobbygärtner wünschen allen Besuchern

und Freunden einen guten Rutsch ins neue Jahr. Foto: Privat

Inh. Petra Zahn. Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. 

Öffnungszeiten: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr, Mi.- Sa. ab 12 Uhr,

Mo.+ Di. Ruhetag. Nach Voranmeldung sind auch außerhalb der

Öffnungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. 

www . f o r s t h aus - kuehkop f . d e

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet

Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

Jeden Mittwoch ab 17 Uhr

US-Hamburger-Buffet

All you can eat, inkl. Pommes und Salat vom Buffet 

on für Jeden nur 10 Euro. Alle Getränke werden gesondert berechnet.

Jeden Donnerstag ab 12 Uhr

Schnitzel-Aktion
Für jeden der gern Schnitzel mag, ist Donnerstag der Schnitzeltag. 

Jedes Schnitzelgericht für jeweils nur 7,99 Euro

Dazu gibt es Pommes und Salat vom Buffet

(gilt nicht an Feiertagen)

Sonntag, 3. und 17. Januar, jeweils ab 10.30 Uhr

Spätaufsteherfrühstück
Lecker Frühstück für Ausgeschlafene, inkl. Filterkaffee und Tee!

on für Jeden nur 10,- Euro. 

Sonntag, 31. Januar, Einlass 10.30 Uhr 

Comedy-Frühstück mit Rainer Zufall

und seinem neuen Programm „Immasuhweida“

Eintritt inkl. Begrüßungs-Sekt, Comedy und kalt-warmes Frühstücksbuffet 

p.P. 19,50  Euro, alle Getränke werden gesondert berechnet.

Freitag und Samstag, 11./12. März, jeweils ab 19 Uhr

18. Kulinarische Weltreise
10 Gängen aus 10 verschiedenen Ländern. 

Geniessen Sie einen besonderen Abend mit Leckereien aus aller Welt !

p.P. 29,50 Euro. 

An Silvester und am Neujahrstag bleibt unser Lokal geschlossen!

Im Februar wegen Betriebsferien geschlossen!

Kirmesgesellschaft Karthause im Weindorf

Wie in jedem Jahr bedankt sich die Kirmesgesellschaft St. Beatus

Karthause bei den fleißigen Helfern für die an Kirmes geleistete

Arbeit. Unter großer Geheimhaltung hatten sich der Vorsitzende

Hans-Peter Zirwes und sein Vorstand wieder etwas Besonderes ein-

fallen lassen. Am 15.11. hieß es um 10.30 Uhr „Treffen am Forum

Koblenz“. Pünktlich ging es dann Richtung Weindorf.  Dort wartete

ein Brunch der besonderen Art auf die hungrigen Helfer. Der Vorsit-

zende begrüßte alle Anwesenden und bedankte sich nochmals für

die geleistete Arbeit. Bei netten Gesprächen wurde es ein kurzweili-

ger Tag, der allen gut gefallen hat, und man war sich einig: Bei der

nächsten Kirmes wird wieder geholfen. Foto: Privat
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Anlässlich des 60-jährigen Be-

stehens der Damen-Handball-

Abteilung beim TV Moselweiß

hatte der Vorstand des Vereins

die Damen-Handballerinnen der

50er, 60er und 70er Jahre am 6.

Dezember zum Meisterschafts-

spiel der aktuellen Damenmann-

schaft in der Rheinhessen-Rhein-

land-Pfalz-Saar-Oberliga gegen

den HSV Püttlingen (Endstand

24:27) eingeladen.

Die Damen-Handball-Abteilung

wurde 1955 von Anneliese Stein-

beck sowie Alfred Wald gegrün-

det und erzielte unter den Trai-

nern Eberhard Braun, Peter

Schmitt, Günter Berg und Günter

Greschek mehrere Rheinland-

Meisterschaften und spielte An-

fang der 70er Jahre mit den

Nationalspielerinnen Katja Vogt

(geborene Steinbeck) und Mar-

lies List (geborene Roth) in der

höchsten deutschen Spielklasse,

der Regionalliga West.

Der langjährige Vorsitzende des

TV Moselweiß Hans-Georg Stein

begrüßte 30 ehemalige Spieler-

innen, die der Einladung gefolgt

waren, unter ihnen die mittler-

weile 90-jährige Mitbegründerin

Anneliese Steinbeck und Trainer

Günter Berg. Bei Kaffee und Ku-

chen wurden Erinnerungen an

große Handballspiele gegen die

TS Bendorf, den TV Engers, TV

Idar, TV Künsebeck und TV Ehrang

ausgetauscht. Da die Veranstal-

tung ein voller Erfolg war, be-

schlossen die Damen, sich im

nächsten Jahr wieder zu treffen.

Vier-Generationen-Treffen beim Damenhandball in Moselweiß

Das Bild zeigt die vier Handball-Generationen des TV Moselweiß in

der Sporthalle Beatusstraße. Foto: Dieter Cornel

Seit kurzem gibt es in Koblenz ein

neues sportlichen Angebot: Das

Taekwondo Leistungszentrum

mit Sitz in Nistertal (Westerwald-

kreis) bietet Kindern und Jugend-

lichen an, die olympische Sport-

art Taekwondo auch in der Rhein-

Mosel-Stadt erlernen zu können.

Trainiert wird in einer Turnhalle

auf der Karthause. Geleitet wird

das Training von Christian Greu-

lich. Der 30-jährige lizenzierte

Trainer ist ehemaliger Bundes-

ligakämpfer und war einige Jahre

als Kaderathlet international

erfolgreich.

Der Start ist gelungen: „Viele

Koblenzer nutzen das Angebot

bereits und nehmen regelmäßig

an den Trainingseinheiten teil“,

betont Axel Müller, Diplom-

Trainer und Inhaber des Taek-

wondo Leistungszentrums, und

fügt hinzu: „Natürlich freuen wir

uns aber auch weiterhin um je-

den neuen Trainingsgast, der

Lust hat, Taekwondo mal für sich

auszuprobieren.“ Taekwondo, so

erklärt der Fachmann, bedeute

für Kinder und Jugendliche eine

Kombination aus Spaß, Bewe-

gung und einer positiven Charak-

terschulung. Gleichzeitig werden

Koordination und Kondition

geschult sowie Fitness, Beweg-

lichkeit und das allgemeine

Körpergefühl verbessert.

Weitere Infos gibt es im Internet

unter www.taekwondo-muel-

ler.de. 

Taekwondo-Training in Koblenz gut angelaufen – Schnuppertraining
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Voll erwischt
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DER KARTHÄUSER

...am 19.11. beim 15. Wirtschaftsempfang der Stadt Koblenz im VW-Zentrum Koblenz. Fotos: Oliver Schupp
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Voll erwischt DER KARTHÄUSER
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...am 22. November beim Adventsbasar der Gärtnerei Preußer in Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp
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DER KARTHÄUSER Voll erwischt
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...am 27. November bei der Premiere der 13. Folge „Zum Schängel“ in der KuFa Koblenz. Fotos: Oliver Schupp

...am 28. November bei der 1. Apres-Ski-Party - Open Air am Forsthaus Kühkopf. Fotos: Oliver Schupp/Erhard Maaß
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HAUSE, MOSELWEISS UND WALDESCH
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...am 4. Dezember bei der Nikolaus-Aktion der Interessengemeinschaft EKZ-Berliner Ring auf der Karthause. Fotos: Oliver Schupp

...am 29. November beim traditionellen Weihnachtsmarkt in Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp
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Der Weihnachtsmarkt der Mosel-

weißer Ortsvereine wurde in der

Nacht zum ersten Adventssonn-

tag in diesem Jahr vom Sturmtief

stark getroffen. Nachdem sams-

tags bei schönstem Wetter aufge-

baut wurde, kam nachts der

Sturm, und zehn Zelte wurden zer-

stört! Das konnte die Moselwei-

ßer aber nicht abhalten, weiter zu

machen. Nachdem der erste

Schreck vorbei war, wurden kurz-

erhand die Trümmer wegge-

räumt, und man rückte auf der

überdachten Tribüne zusammen,

sodass alles planmäßig verlau-

fen konnte. 

Pünktlich um 11 Uhr konnte der

Ortsringvorsitzende Thomas

Kirsch das abwechslungsreiche

Programm eröffnen und Schüler

der Grundschule Moselweiß

stimmten die Gäste mit ihren Lie-

dern vorweihnachtlich ein.  Wie-

der lud der kleine, aber feine

Weihnachtsmarkt zum Bummeln

und Wohlfühlen ein. 

Hier warteten wieder liebevoll ge-

fertigte Geschenke, weihnacht-

liche Dekorationen, Adventsarti-

kel aller Art und hochwertiges

Kunsthandwerk auf die Besucher.

Man war zusammengerückt, und

so konnte man auch in diesem

Jahr auf den Tischen des Bücher-

flohmarkts nach Herzenslust stö-

bern, während es am Stand

nebenan echten Moselweißer

Honig zu kaufen gab. An den lie-

bevoll dekorierten Ständen gab

es eine große Auswahl an selbst

gebackenen Kuchen, Kaffee,

Backfisch, Döbbekuchen sowie

warme und kalte Getränke. Wäh-

rend die ersten Lichter die Stän-

de erleuchteten, warteten die

Kinder ungeduldig auf die Dun-

kelheit. Dann war es endlich so

weit: Der Nikolaus war da und

hatte für jeden kleinen Besucher

wieder etwas dabei. 

Inmitten der weihnachtlich be-

leuchteten und geschmückten

Stände fand der 24. Weihnachts-

markt in Moselweiß auch in die-

sem Jahr einen stimmungsvollen

Ausklang, was allen Beteiligten

in diesem Jahr besonders hoch

anzurechnen ist. Trotz des ver-

hältnismäßig großen Schadens

an den Ausstellungszelten wird

der Erlös aus den Standgebühren

in diesem Jahr der Jugendarbeit

unseres Karnevalvereins „Blau-

Weiß“ Moselweiß zugeführt, die

mit ihren zahlreichen Tanzgrup-

pen unseren Ortsteil im Koblen-

zer Karneval großartig vertreten. 

Ein  herzliches  Dankeschön...

…an alle Kunden, Geschäftspartner, Mitarbeiter

und Bürger der Region für das Vertrauen und

die Unterstützung im Jahr 2015.

Sie alle haben auch im abgelaufenen Jahr mitge-

holfen, dass die Bierbrautradition in Koblenz

weiterg
eht. 

Nach einem weiteren
 erfolgreichen Jahr gehen wir

mit frischem Wind und Zuversicht auch ins

nächste Jahr. Wir wünschen uns, dass Sie diesen

Weg mit uns gehen und auch in 2016 Ihre Treue

schenken.

Wir wünschen einen schönen Übergang und ein

erfolgreiches Neues Jahr,

Ihre Koblenzer Brauerei

Privatbrauerei an der Königsbach

24. Moselweißer Weihnachtsmarkt

trotz Sturmschäden ein voller Erfolg 
Erlös aus den Standgebühren kommt der Jugendarbeit von „Blau-Weiß“ Moselweiß zugute 

„Offene Tür“ 

im Studio
Rainer Zufall-Fitness lädt ein

Das sechsjährige Bestehen des

„Rainer Zufall Familiy-Fitness-

Studios“ in der Moselweißer

Straße 117 wird am Sonntag, 

3. Januar, mit einen „Tag der of-

fenen Tür“ gefeiert. An diesem

Tag starten auch die brandneuen

„Les Mills“-Kurse. Ab 10 Uhr wird

zudem ein buntes Unterhaltungs-

und Mitmachprogramm geboten:

Vom BODDY-PUMP über Indoor-

Cycling-Marathon bis Bokwa-Fit-

ness u.v.m. wird sicherlich für

jeden etwas dabei sein. Abgerun-

det wird die Geburtstagsfeier mit

dem Kowelenzer Comedy-Hejel

„Rainer Zufall“. Er wird die Be-

sucher mit Partnerin Ulla und der

Show „Szenen einer Ehe“ stan-

desgemäß unterhalten. Für das

leibliche Wohl ist natürlich eben-

falls gesorgt. So gibt es neben

einem Begrüßungssekt ab 13

Uhr die original „Hejels-Pizza“. 
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Im Jahr 2016 feiert der Wald-

escher Karnevalsklub „die Be-

sensbenna“ sein 3 x 11 jähriges

Bestehen. Leider ist diese Jubi-

läumssession die denkbar kür-

zeste. Aus diesem Grund ver-

zichtet der WKK auf Jubiläums-

veranstaltungen während der

tollen Tage, was aber nicht heißt,

dass „die Besensbenna“ auf das

ausgiebige Feiern des Jubiläums

verzichten. Das wird am 2. Juli

2016 nachgeholt. 

Folgende Veranstaltungen sind

im Jubiläumsjahr geplant:

Am Mittwoch, 20. Januar 2016,

startet um 19 Uhr im Gasthaus

„zur guten Quelle“ der Karten-

vorverkauf für die diesjährige

Jubiläums-Sitzung, welche tra-

ditionell am Samstag vor Fase-

nacht (30. Januar) in Waldeschs

guter Stube, dem Bürgerhaus,

steigt. Die Sit-

zungspräsiden-

ten Jens Haase

und Christoph

Link führen dabei

ein buntes Pro-

gramm mit wit-

zigen Vorträgen

und flotten Tän-

zen. Für Musik

und Stimmung,

sowie das leibliche Wohl ist bes-

tens gesorgt. Auch die Sitzung

2016 wird unter einem speziel-

len Motto stehen… – welches,

dass erlebt man am besten auf

der Sitzung. Im Anschluss der

Narretei darf noch lange gefeiert

werden.

Gemeinsam mit

dem Wirt des

Gasthauses „zur

guten Quelle“

steigt außerdem

am 6. Februar um

19.11 Uhr wieder

eine Kostümparty

an Karnevals-

samstag. Stim-

mungsmusik vom WKK und italie-

nische Köstlichkeiten von Luca

sorgen sicherlich wieder für

einen fröhlichen Abend. Kos-

tümierung erwünscht! 

Last but not least findet am

Samstag, 2. Juli die Jubiläums-

party des WKK statt. Auf dem

Dorfplatz „Haubach“ wird dann

der „3 x 11 Jahre WKK – Som-

merkarneval“ steigen. Hier er-

wartet die Narren ein tolles

Programm, kühle Getränken und

Cocktails. Ebenso ist für den

ersten Waldescher „Sommer-

karneval“ ein kleiner Karnevals-

zug durch das schöne Rosendorf

geplant. Nähere Informationen

hierzu folgen rechtzeitig.

Auch 2016 lädt der Singkreis

Waldesch wieder regelmäßig zur

„Sonntagsmusik“ in die katho-

lische Kirsche St. Antonius ein. 

Geboten wird ein abwechslungs-

reiches Programm an alter und

neuer Musik in vielfältigen

Formen, Besetzungen und Stil-

richtungen. In der „1. Sonntags-

musik“ am Sonntag, 3. Januar,

18 Uhr, findet ein Weihnachts-

konzert statt. Der Singkreis

Waldesch präsentiert zusammen

mit dem neu gegründeten Kin-

derchor „WaldiKids“ weihnacht-

liche Chormusik. Instrumental-

musik des Barock und der Ro-

mantik werden von Myriam Bau-

mann (Violoncello) und Anna-

Lena Pabst (Violine) vorgetragen;

Birgit Girod (Sopran) singt weih-

nachtliche Weisen. Gesamtlei-

tung und Orgelpart: Christian

Rivinius. Der Eintritt ist frei.

Toni Link, der im Sommer eigent-

lich seine Trainerkarriere beendet

hatte kehrt zum SV Waldesch.

zurück. In dieser prekären sport-

lichen Situation übernimmt er die

Mannschaft zum 1. Januar und

soll den SVW zum Klassenerhalt

in der Fußball-Kreisliga B Koblenz

führen.

Nachdem Kevin Tost angekündigt

hatte, nach dem letzten Spiel

2015 seinen Trainerposten zur

Verfügung zu stellen, musste der

Vorstand des SVW handeln. Nach

einer Zusammenkunft mit der

Mannschaft war man sich einig,

dass in der aktuellen Situation

nur eine interne Lösung ziel-

führend ist. „Toni Link kennt die

Mannschaft und traut sich auch

die alles andere als leichte Auf-

gabe, den ‚Klassenerhalt zu

schaffen‘, zu“, so Jens Haase,

Pressewart des SV Waldesch.

Toni Link tritt sein Amt zum

1.1.2016 an und wird die Mann-

schaft bis zum Saisonende co-

achen. „Das vom bisherigen

Übungsleiter Kevin Tost ausge-

gebene Saisonziel ‚moderner

Fußball‘ ist gescheitert. Aber –

und das muss sich auch die

Mannschaft zu Herzen nehmen –

dazu gehören immer zwei, bzw.

elf.“ Beim B-Ligisten SVW gilt es

nun, alle Kräfte zu bündeln, über

die Winterpause die Köpfe frei zu

bekommen und im neuen Jahr

das Ziel Klassenerhalt mit Elan

anzugehen. 

Der Vorstand bedankt sich an

dieser Stelle bei Kevin Tost für

sein gezeigtes Engagement und

wünscht ihm für seine sportliche

und private Zukunft alles Gute. 

NNAACCHHGGEEFFRRAAGGTT  BBEEII  TTOONNII  LLIINNKK::

Hallo Herr Link, es ist noch gar

nicht so lange her, da haben Sie

nach über 25 Jahren als Trainer

im Seniorenbereich den Ab-

schied verkündet. Wie kommt

also der jetzige Sinneswandel?

Ich will einfach nur helfen, die

Spieler und den Verein unter-

stützen. In der aktuellen Situa-

tion wohl die beste Lösung, weil

ich Mannschaft und Umfeld bes-

tens kenne und die Jungs ihren

alten Trainer wieder zurück ha-

ben wollten.

Die 1. Mannschaft hat die wohl

erfolgloseste Hinrunde seit Men-

schengedenken hinter sich. Acht

Punkte aus 13 Spielen – wie

sehen Sie die Chancen auf den

Klassenverbleib?

Ich bin kein Zauberer, aber guter

Dinge! Der Klassenerhalt ist nur

mit harter Trainingsarbeit, we-

sentlich mehr Disziplin im Trai-

ningsbetrieb und in den Spielen

zu schaffen.

Wird es Veränderungen im Kader

geben? Sind Neuzugänge in

Aussicht?

Ja! Thorsten Bersch, Thomas

Retzmann, Jens Haase und Fa-

bian Capito stehen wieder zur

Verfügung. Die A-Junioren Yan-

nick Weber, Yannick Hahn, Do-

minik Maurer (Wechsel in der

Winterpause) ergänzen den Ka-

der, und Jakob Schneider kommt

vom SV Friedrichsegen wieder zu

uns zurück. Ich sehe auch keinen

Grund warum die Spieler Kevin

Kühn, Jero Blatt, und Dom Kho-

mdee bei mir nicht spielen soll-

ten. Ich werde auch intensiv mit

der 2. Mannschaft und dem ver-

antwortlichen Trainer Markus

Kneip zusammenarbeiten.

Wann geht es mit der Vorbe-

reitung los? Gibt es schon feste

Spieltermine, stehen Hallentur-

niere auf dem Programm?

Der Trainingsplan ist in Vorbe-

reitung. Unser erstes Training

wird am 12. Januar 2016 sein.

Wie lange wird das vierte Enga-

gement beim SVW gehen?

Bis zum 30. Mai 2016.

DER KARTHÄUSER
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Waldesch aktuell

„Die Besensbenna“ feiern 3 x 11jähriges Bestehen
WKK-Sitzung und Party stehen bevor – Jubiläumsveranstaltung findet im Sommer statt

Weihnachtskonzert mit Singkreis und Kinderchor „WaldiKids“

„Sonntagsmusik“ wird auch 2016 in der Waldescher St. Antonius-Kirche fortgesetzt

Für Toni Link ist es „eine Herzensangelegenheit!“
System „moderner Fußball“ gescheitert – Link übernimmt bereits zum vierten Mal den SV Waldesch 

WWiieeddeerr  eeiinnmmaall  sspprriinnggtt  TToonnii  LLiinnkk

aallss  TTrraaiinneerr  bbeeiimm  SSVV WWaallddeesscchh

eeiinn..  MMiitt  iihhmm  ssoollll  ddeerr  KKllaasssseenneerr--

hhaalltt  ggeesscchhaafffftt  wweerrddeenn..
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Karthause aktuell

Die künftige Nutzung des Gelän-

des hinter dem Löwentor auf der

Karthause stand im Fokus der

„Karthäuser Gespräche“ am

10.11., zu der die Karthäuser

Ratsmitglieder Leo Biewer und

Manfred Bastian die Bevölkerung

eingeladen hatten. Es sollte ein

hitziger Abend werden.

Baudezernent Martin Prümm und

Amtsleiter Frank Hastenteufel

erläuterten die Vorstellungen der

Verwaltung für das Gelände am

Löwentor gemäß des Bebau-

ungsplans 100. Vorgesehen sei

demnach, auf dem Gelände eine

neue Kindertagesstätte für 111

Kinder, einen Spielplatz und

einige Einfamilienhäuser zu er-

richten. Die Kindertagesstätte sei

notwendig, weil 91 Kindertages-

stättenplätze wegfallen. „So wur-

de zum Beispiel die Kindertages-

stätte der „Lebenshilfe“ an der

de Haye’schen Stiftung geschlos-

sen, da die Senioreneinrichtung

auf dem Gelände dringenden

Bedarf für einen Neubau für die

ältere Generation habe“, so Rats-

herr Leo Biewer. Stadtrat Manfred

Bastian ergänzte, dass die Bürger

der Karthause, Einrichtungen für

alle Generationen benötigen. So

seien die Gründe für den Neubau

der Kindertagesstätte am Löwen-

tor und den Ausbau der Senio-

reneinrichtung mehr als nach-

vollziehbar. 

Mit dieser Ansicht standen die

Politiker an diesem Abend aller-

dings ziemlich alleine da: Die

zahlreich erschienenen Anwoh-

ner von der Altkarthause kündig-

ten mehrheitlich Protest an, denn

schon jetzt sei die Altkarthause

durch die Berufsbildende Schule,

das Studentenwohnheim, die

Grundschule und – wenn er wie-

der öffnet – den Kindergarten St.

Beatus bereits über Gebühr stra-

paziert. Viel zu viele Autos – ins-

besondere der 1.500 Berufs-

schüler – beeinträchtigen schon

jetzt die Lebensqualität in den

umliegenden Straßen. Noch eine

Kindertagesstätte bedeutet noch

mehr Verkehr und noch mehr

Autos die ausschließlich über die

Straßen „Am Finkenherd“ und

„Drosselgang“ andienen kön-

nen. Denn mehr Zufahrtsstraßen

in diesen Kernbereich der Alt-

karthause gibt es nicht. „Schon

jetzt ist doch hier alles zugeparkt,

wo sollen denn noch mehr Autos

hin“, macht ein betroffener An-

wohner seinem Unmut Luft. Das

vorhandene Straßennetz rund

um das Löwentor sei nicht für

soviel Verkehr geschaffen, und

das muss die Verwaltung bei

allen Planungen für diesen Be-

reich berücksichtigen. 

Darüber hinaus stelle sich die

Frage, was mit der in der Vergan-

genheit angekündigten Sport-

halle auf der so genannten

„Mondlandschaft“ sei. Manfred

Bastian teilte mit, dass dieses

Vorhaben aus Kostengründen

derzeit nicht realisierbar ist.

Mittelfristig würde man die Sport-

halle aber nicht aus dem Auge

verlieren. „Das Gelände hinter

dem Löwentor ist so groß, dass

neben einer notwendigen Kinder-

tagesstätte später gegebenen-

falls auch noch eine Sporthalle

errichtet werden kann“, so Bas-

tian. 

Abschließend erklärten die Kar-

thäuser Ratsmitglieder Leo Bie-

wer, Manfred Bastian, Monika

Artz und Torsten Schneider, dass

sie das Ergebnis der regen Dis-

kussion mit der Verwaltung noch-

mals erörtern wollen und für eine

gute Lösung sorgen möchten. In

einer weiteren Gesprächsrunde

werde die Bevölkerung erneut in

die Bebauung am Löwentor ein-

bezogen. Bis dahin würden die

Hausaufgaben, welche die An-

wohner der Bauverwaltung und

den Politikern mit auf den Weg

gegeben haben, gemacht.

(os)

Anwohner wollen nicht noch mehr Autos und Verkehr
Kommt der KiTa-Neubau? – Altkarthause bereits jetzt mit Autoverkehr „über Gebühr belastet“
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Die kfd-Sitzung findet am Mitt-

woch, 27. Januar 2016, im JuBüz

Karthause statt. Dazu laden die

Narren von kfd-St. Beatus ganz

herzlich ein. 

Es erwartet Sie ein buntes Pro-

gramm und auch Prinz und Con-

fluentia mit Gefolge haben ihren

Besuch zugesagt. Beginn ist um

14.11 Uhr, Einlass 13.30 Uhr.

Bei freier Platzwahl beträgt der

Eintritt für Mitglieder 5 Euro und

für Gäste 8 Euro.

Sichern Sie sich Ihre Karte bei

Uschi Jackowski unter Tel. 0261-

56122.

St. Beatus-Narren laden ein
kfd-Sitzung am 27.1. im JuBüZ – Noch gibt es Karten

In diesem Jahr feiert die Narren-

zunft „Grün-Gelb“ Karthause ihr

6x11jähriges Jubiläum. 

Los geht es am 15.1. mit dem

Jubiläumsempfang bei dem auch

die Verleihung des „Goldenen

Löwen“ sowie der Uniformappell

stattfindet. Diese Veranstaltung

ist nur für geladene Gäste.

Die große Narrensitzung steigt

dann am 23. Januar (19.11 Uhr)

in der Aula des Gymnasiums für

alle närrischen Karthäuser und

Gäste. Karten können ab 5.1.

zum Preis von 11 Euro inkl.

einem (offenen) Freigetränk und

RoMo-Groschen bei den Ver-

einswirten Costa und Toli er-

worben werden.

Neue Programm-Highlights der

Sitzung werden ebenso geboten

wie altbewährte Redner und

Tanzgruppen.  

Traditionell steht einen Tag spä-

ter, am Sonntag, 24. Januar, der

närrische Nachwuchs im Vorder-

grund. Ab 14.11 Uhr steigt dann

die beliebte Kindersitzung unter

der Leitung von Torsten Schupp

in der Aula des Gymnasiums. Der

Eintritt hierzu ist wie immer frei.

NZGG feiert 6x11 Jahre
Vorverkauf für die „Löwensitzung“ startet am 5.1.16

Am Sonntag, 24. Januar, laden

die Karthäuser Möhnen wieder

zum karnevalistischen Früh-

schoppen ins Jugend- und Bür-

gerzentrum Karthause ein.

Beginn des närrischen Treibens

ist um 11.11 Uhr, der Eintritt ist

frei. Traditionell präsentieren die

Möhnen einen Frühschoppen

mit buntem Programm, Vorträ-

gen und Tänzen. Und natürlich

werden auch Prinz Frank „von

Güls am See“ und Confluentia

Melina samt ihrem Gefolge der

„Gülser Husaren“ das närrische

Volk beglücken. Ebenso erwar-

ten die Karthäuser Möhnen das

Kinderprinzenpaar, Prinz Justus

I. und Prinzessin Aylin I. mit Ge-

folge des Möhnenvereins „Fidele

Mädcher“ aus Wallersheim. 

Für das leibliche Wohl ist bes-

tens gesorgt, und so freuen sich

die Möhnen auf viele Gäste und

einen schönen, närrischen Tag.

Die Karnevalsgesellschaft „Ko-

welenzer Schängelcher“ feierte

kürzlich ihren Jahresabschluss

2015. Nach einem gemütlichen

Nachmittag bei Kaffee und Ku-

chen im VfR-Vereinsheim auf der

Karthause ging es am Abend in

den Neuwieder Zoo. Kinder und

Erwachsene durften sich auf

einen Zoobesuch der besonde-

ren Art freuen. Bei einer Abend-

führung gab es einige Beson-

derheiten zu sehen, die man

tagsüber nicht erleben kann. Die

Tiere verhalten sich außerhalb

der gewöhnlichen Öffnungszei-

ten anders. Dank der Dunkelheit

waren zudem die nachtaktiven

Tiere hellwach. Das Highlight

war der Besuch der Löwen. Im

Gegensatz zum Außengehege

waren die Tiere im Löwenhaus

nur durch ein Käfiggitter von den

Mitgliedern des Vereins entfernt.

Außerdem konnte eine Würge-

schlange aus der Nähe betrach-

tet und sogar angefasst werden.

Die gelungene Feier diente auch

zur Einstimmung auf das Prin-

zenjahr 2017. So erhielten alle

Anwesenden als Weihnachtsge-

schenk eine Porzellantasse mit

Aufdruck. Damit erhielten aus-

nahmsweise neben den Kindern

auch die Erwachsenen ein klei-

nes Präsent. Nun freuen sich die

Karnevalisten schon auf die

„Große Schängel-Sitzung“, die

am 30. Januar in der Aula des

Gymnasiums Karthause stattfin-

det. Karten hierzu gibt es im Vor-

verkauf in der Vereinsgaststätte

„VfR-Heim bei Costa & Toli“ und

in der Reinigung Noll im EKZ Ber-

liner Ring und unter Email vorsit-

zender@schaengelcher.de. ((hhbb))

Karthäuser Möhnen laden 

zum närrischen Treiben ein
Karnevalistischer Frühschoppen am 24.1. im „JuBüZ“

ZZuumm  JJaahhrreessaabbsscchhlluussss  ddeerr  bbeessoonnddeerreenn  AArrtt  bbeessuucchhtteenn  ddiiee

SScchhäännggeellcchheerr  aamm  SSoonnnnttaaggaabbeenndd  ddeenn  NNeeuuwwiieeddeerr  ZZoooo

Karnevalisten feierten 

tierischen Jahresabschluss
„Kowelenzer Schängelcher“: Abendführung im Neuwieder Zoo
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Eine feste Größe im jährlichen

Kalender der RS Plus auf der

Karthause ist der Berufsinfor-

mationstag im Spätherbst. Die

Berufsorientierung (BO) ist fester

Bestandteil im Unterricht, und so

organisiert das BO-Team, Mela-

nie Holdermann, Anja Ely und

Anne Lehnert für die Schüler und

Schülerinnen ab der Klasse 9 ei-

nen ganz besonderen Schultag.

Betriebe und Institutionen prä-

sentierten sich in den Klassen-

räumen, sie gaben wertvolle Ein-

blicke in einzelne Berufe und

Berufsfelder. In drei Runden

durchliefen die Jugendlichen ver-

schiedene Veranstaltungen, lern-

ten Merkmale der Ausbildung

kennen, entwickelten oder festig-

ten Perspektiven für ihr zukünf-

tiges Berufsleben.

Neben vielen „Stammgästen“,

die schon lange als Praktikums-

und Ausbildungsbetriebe mit der

RS Plus auf der Karthause koope-

rieren, stellten sich dieses Jahr

erstmals die Firma Jaeger Ortho-

pädie aus Lahnstein, der Mittel-

rhein-Verlag, Fielmann, das Se-

niorenheim Bodelschwingh und

die Kanzlei Schäfer & Haseneier

aus Simmern/WW vor. 

Die Schüler und Schülerinnen

freuten sich besonders darüber,

dass einige Betriebe ihre Aus-

zubildenden mitgebracht hatten,

denen sie „Löcher in den Bauch

fragen“ konnten. „Die sind ja nur

ein bisschen älter als wir, die

können sich noch gut an den

Schritt raus aus der Schule, rein

in den Beruf erinnern und uns ein

bisschen Mut machen“, freute

sich eine Schülerin.

„Wenn man Bewerbungen

schreibt, hat man ja immer ein

bisschen Angst vor dem großen

unbekannten Chef, aber jetzt

haben wir mal gesehen, dass das

eigentlich alles ganz nette An-

sprechpartner sind“, zieht ein

Schüler mit einem Stapel Pros-

pekte unter dem Arm seine ganz

persönliche Bilanz vom Tage.

SSuussaannnnee  BBeeyyeerr

Berufsinformationstag der Realschule Plus
Berufsorientierung fester Bestandteil im Unterricht – Neue Koopertationspartner

LLaauutteerr  nneettttee  AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr  bbeeiimm  BBeerruuffssiinnffoorrmmaattiioonnssttaagg  aann  ddeerr  RReeaallsscchhuullee  PPlluuss  aauuff  ddeerr  KKaarrtthhaauussee..

SScchhuulllleeiitteerr  BBooddoo  DDoobbbbeerrttiinn  ((ll..))  bbeeiimm  GGrruuppppeennffoottoo  mmiitt  ddeenn  RReeffeerreenntteenn.. FFoottoo::  RRSS PPlluuss
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VERKAUFE�

NNEEUUEE  MMOODDIISSCCHHEE  DDAAMMEENNKKLLEEII--

DDUUNNGG, Jacken, Blazer, Shirts u.

Hosen, Gr.44, 46, 48, je Teil nur

3-10 Euro. TTeell..::  00226611--5544337711

NNEEUUEE  MMOODDIISSCCHHEE  DDAAMMEENNTTAASSCCHH--

EENN  und Abendtaschen, klein u.

mittelgr., viele Farben, Stück nur

10 Euro. TTeell..::  5544337711

SSCCHHÖÖNNEERR  MMOODDEESSCCHHMMUUCCKK,, un-

getragen, über 50 Teile nur 30

Euro oder pro Teil 3 Euro. TTeell..::

5544337711

KKRRIIMMIISS  UU..  PPSSYYCCHHOOTTHHRRIILLLLEERR, wie

neu, nur 3 Euro. TTeell..::  00226611--

5544337711

KKOOMMMMUUNNIIOONNSSKKLLEEIIDD  ++  UUNNTTEERR--

RROOCCKK,,  Gr. 140, Satin und Spitze,

lange Ärmel und Rock, sehr

schön. VB 55 Euro. TTeell..::  00115522--

5555117722335577

MMÄÄDDCCHHEENN--RREEIITTSSTTIIEEFFEELL, Gr. 33, 7

Euro; MMÄÄDDCCHHEENN--WWIINNTTEERRSSCCHHUU--

HHEE, Tex, Gr. 32, 5 Euro. TTeell..::

00117722--88995566990099

KKLLEEIINNEE  HHEEIIMMOORRGGEELL,, Preis 40

Euro. TTeell..::  00226611--2288773388444466

44  NNEEUUWWEERRTTIIGGEE  WWIINNTTEERRRREEIIFFEENN

auf Stahlfelgen, 185/65, R15,

88T, 70dB, M+S, 7 mm, zu ver-

kaufen. Preis 100 Euro. TTeell..::

00117711--99881100771177

AAEEGG--EEIINNBBAAUUHHEERRDD inkl. Ceran-

kochfeld, Backofen Heizluft und

Grill. VB 65 Euro. TTeell..::  5533448800

SSCCHHÖÖNNEE  FFEERRIIEENNWWOOHHNNUUNNGG für 2-

4 Pers. auf der Karthause-Ost zu

vermieten. TTeell..::  5555446644

FFEERRIIEENNWWOOHHNNUUNNGG KO-Karthause

(bis 4 Personen) zu vermieten.

TTeell..::  5522004433  oo..  00117700--44885599441177

FFRREEIIZZEEIITTPPAARRKK  AAMM  GGÜÜLLSSEERR

MMOOSSEELLBBOOGGEENN::  Urlaub an der

Untermosel mit herrlichen Rad-

und Wanderwegen. Ferienhaus,

60 qm mit großem Garten in KO-

Güls zu vermieten (für bis zu 5

Personen).  TTeell..::  5522004433,,  mmoobbiill::

00117700--44885599441177

SSAANNIIEERRTTEE  UUNNDD  MMOODDEERRNNEE  FFEERRII--

EENNWWOOHHNNUUNNGG  für 1-2 Personen

zu vermieten. TTeell..::  00226611--330099000022

wwwwww..ppiioonniieerrhhooeehhee..ddee

MMOODDEERRNNEE,,  FFRREEUUNNDDLLIICCHHEE  FFEE--

RRIIEENNWWOOHHNNUUNNGG für max. 3 Per-

sonen in KO-Karthause (Ost) zu

vermieten. TTeell..::  00226611--5544884455

GGAARRAAGGEENNSSTTEELLLLPPLLAATTZZ, Pots-

damer Straße (EKZ) zu vermie-

ten, 35 Euro/mtl. TTeell..::  0022662288--

998866228800

IICCHH,,  6622  JJAAHHRREE,,  weiblich, allein-

stehend, suche eine Wohnung,

ggf. mit EBK, 45-50qm, bis 300

Euro kalt, auf der Karthause. TTeell..::

00226611//2288774499003355

Herzlichen Glückwunsch, „„OOMMAA““

MMYYRRII  UUNNDD  OONNKKEELL  CCHHRRIISS,, zum

35. Geburtstag von eurem FFrreecchh--

ddaacchhss  TToomm..

LLIIEEBBEE  MMIICCHHAAEELLAA,,  alles Liebe und

Gute zu deinem 35. Geburtstag

am 22.1. wünschen dir JJeessssii  &&  OOllii

HHAALLLLOO  JJÜÜRRGGEENN,,  alles Liebe und

Gute zu deinem 62. Geburtstag

am 20.1. wünschen dir, ddeeiinnee

AAnnnneemmaarriiee,,  TTaannjjaa,, JJöörrgg,,  JJeessssii,,  OOllii

uunndd  ddiiee  ggaannzzeenn  PPäännzz..

HHAALLLLOO  MMIICCHHAAEELLAA, wir wünschen

dir alles Liebe und Gute zum

Geburtstag, dein MMaannnn  DDiirrkk u. die

ganze PPQQBB--BBaaggaaaasscchh..

HHAALLLLOO  DDOOMMIINNIIKK!! Alles Liebe und

Gute zu deinem Geburtstag am

9.1. wünschen dir MMaammaa  uu..

PPaappaa,,  ddeeiinnee  SScchhwweesstteerr  CChhrriissttiinnaa

sowie die OOmmaass  &&  OOppaass aus der

Werntgenstr. u. der Dresdner Str.

99..  JJAANNUUAARR  22001166!! Herzlichen

Glückwunsch zu Deinem Ge-

burtstag wünschen Dir, lieber

Dominik, Deine ““PPaatteennttaannttee““

SStteeffaann  uunndd  MMeellllii

AANN  OOMMAA  HHOOLLLLYY,, „Mutter Beimer“

und Frau „Wissen Sie, was sie

mich können“! Herzlichen Glück-

wunsch zu Deinem Geburtstag

am 24.1. wünschen Dir TToorrttyy,,

MMyyrriiaamm,,  TThhoorrsstteenn,,  CChhrriissttiiaann,,

EErriikkaa,,  OOllii,,  JJeessssii  &&  TToomm..

HHAALLLLOO  OOMMAA  TTRRUUDDEELL!! Alles Liebe

und Gute zu Deinem Geburtstag

am 4.1. wünschen Dir Deine

EEnnkkeellkkiinnddeerr  CChhrriissttiinnaa  uu..  DDoommii--

nniikk  mmiitt  MMaammaa  uunndd  PPaappaa..

EEIINNKKAAUUFFSS--SSEERRVVIICCEE  KKOOBBLLEENNZZ

Wir erledigen das für Sie - dort

wo Sie sonst auch einkaufen

- zuverlässig und preisklar!

NEU: Einkaufs-Abholservice

für GLOBUS-Koblenz-Kunden

TTeell..  2222994400  oodd..  00117755--66668888002200

wwwwww..iihhrr--wwoocchheenneeiinnkkaauuff..ddee

SSCCHHAALLLLPPLLAATTTTEENN//KKAASSSSEETTTTEENN//VVII

DDEEOO  HHII88//VVHHSS  AAUUFF  CCDD//DDVVDD!! Sie

haben noch ältere Vinyl-Schall-

platten, Kassetten oder Urlaubs-

filme Ihres Camcorders auf Tape

und möchten diese gerne auf

DVD/CD/MP3 oder USB-Stick?

Kein Problem, ich digitalisiere

Ihnen Ihre alten Erinnerungen.

Rufen Sie gerne an unter TTeell..::

00226611--99442233119966

kleinanzeigencoupon

Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 

Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen

Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 

2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 

Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert

an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag

Kostenlos Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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Auf Anfrage des Ratsmitglieds

Thorsten Schneider (SPD) gibt

die Stadtverwaltung zu anste-

henden Kanalsanierungsarbei-

ten auf der Altkarthause folgende

Auskunft:

Die Bauarbeiten an den Kanälen

der Straßen Amselsteg, Mero-

destraße und Lippestraße sollen

im März 2016 vergeben werden.

Die Umsetzung beginnt somit

voraussichtlich im Zeitraum ab

April 2016 und sollte bis August

2016 zum Abschluss gebracht

werden.

Die Baumaßnahmen müssen

leider unter Vollsperrung der

Straßen erfolgen, wobei die fuß-

läufige Erreichbarkeit der Grund-

stücke immer gewährleistet wer-

den muss.

UNTERRICHT/NACHHILFE�

JOBANGEBOT�

JOBSUCHE�

NACHILFE GESUCHT�

25
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BBIIEETTEE::  Reinigung von Praxis- und

Büroräumen, Treppenhaus, etc.

TTeell..::  00117766--5555337733331100

NNEEUUEESS  JJAAHHRR  --  NNEEUUEERR  JJOOBB::  Suche

zuverlässige, freundliche Putz-

kraft für unseren 2-Personen-

haushalt auf der Ostkarthause.

Anruf oder SMS bitte unter TTeell..::

00117799--66995544991133

SSUUCCHHEE  VVEERRTTRREETTUUNNGG nach Be-

darf für Winterdienst im Mosel-

weißer Hang. TTeell..::  5577551155

WWIIRR  SSUUCCHHEENN  NNAACCHHHHIILLFFEEUUNNTTEERR--

RRIICCHHTT  5. Klasse Gymnasium, bei

uns Zuhause, für die Fächer:

Deutsch, Mathematik, Erdkun-

de, Englisch. Bitte ab dem 14.1.

melden! TTeell..  00117700--33550055225588

BBIIEETTEE  QQUUAALLIIFFIIZZIIEERRTTEE  FFÖÖRRDDEERR--

UUNNGG  in Mathe/Physik (inkl.

Oberstufe). Tel.: 8897972

GGRRUUNNDD--  HHAAUUPPTT--  UUNNDD  SSOONNDDEERR--

SSCCHHUULLLLEEHHRREERRIINN  erteilt qualifi-

zierten Nachhilfeunterricht. Nä-

heres unter TTeell..::  99442255119988

DDOOZZEENNTTIINN  FFÜÜRR  DDEEUUTTSSCCHH  erteilt

Deutschunterricht für Ausländer,

Einzel- oder Kleingruppen. TTeell..::

99442255119988

- Steuerliche Beratung in allen

Einkommensteuerangelegenheiten

- Einkommensteuererklärungen

- Durchsetzung Ihrer Ansprüche 

gegenüber Finanzbehörden

(Einsprüche, Schriftverkehr)

- private Vermögensbetreuung

- Beratung in Erbschaft- und 

Schenkungsteuerangelegenheiten

- Steuerliche Beratung in 

Immobilienangelegenheiten

Unsere Leistungen:

Dipl.-Kfm. Erik Straube

Hohenzollernstraße 127

56068 Koblenz

Tel.: 0261 - 914 69 214

Fax: 0261 - 914 69 215

E-Mail: mail@steuerkanzlei-straube.de

www.steuerkanzlei-straube.de

>Achtung!<

Anzeigenschluss

für AAuussggaabbee  FFeebbrruuaarr!!

Abgabe der

Kleinanzeigen bis

15.01.2016

Angrillen bei Opel Fröhlich
Vorstellung Opel-OnStar-System, Gewinnspiel und mehr

Am Samstag, 23. Januar, 12-17

Uhr, heißt es „Angrillen“ beim

Koblenzer Autohaus Opel Fröh-

lich. Anlässlich der Präsentation

des Opel-OnStar (Ihr persönlich-

er Online- und Serviceassistent)

sind alle Interessierten herzlich

eingeladen. Neben den genuss-

vollen Grillspezialitäten erwartet

die Besucher wieder ein buntes

Programm und tolle Attraktio-

nen.

So werden wieder 3-4 Personen

der jeweiligen Fröhlich-Koopera-

tionspartner unter Anleitung

eines Profis „Wettgrillen“ und

damit einen Erlös erzielen, der

wiederum einem sozialen Zweck

zugute kommt. 

Ein Gitarrenspieler zaubert mit

Live-Musik Lagerfeuerromatik in

das Autohaus Fröhlich am Mo-

selring, und bei einer Verlosung

warten tolle Preise auf Gewinner.

Für Unterhaltung der kleinen

Gäste sorgt außerdem das Team

der JuKuWE (Jugend-kunstwerk-

statt). 

Die „Schweinchenjäger“ der

Boule-Abteilung im VfR Ein-

tracht Koblenz trainieren diens-

tags und freitags ab 16 Uhr auf

dem Boulodrom des Vereins-

geländes in der Konrad-Zuse-

Straße. Interes-siere Bürger/in-

nen sind herzlich willkommen.

Bauarbeiten auf Altkarthause

Beeinträchtigungen von April bis August

Trainingszeiten der VfR-Bouler
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Auch in diesem Jahr wird die

erfolgreiche Arbeit der Koblenzer

Eliteschule des Sports von der

Sparkassen Finanzgruppe unter-

stützt. Im Rahmen einer kleinen

Feierstunde übergab das Spar-

kassen Vorstandsmitglied, Frank

Roth dem neuen Schulleiter des

Gymnasiums auf der Karthause,

Dirk Müller einen symbolischen

Scheck über 7.000 Euro.

Schulleiter Dirk Müller bedankte

sich ausdrücklich bei der Spar-

kassen Finanzgruppe, die seit

vielen Jahren ein treuer und ver-

lässlicher Partner der Koblenzer

Eliteschule ist. In seinen Dank

schloss Müller auch die Koblen-

zer Sportstiftung ein, die eben-

falls ein wichtiger Förderer des

Koblenzer Verbundsystems ist. 

Aufgrund ihres herausragenden

Erfolges in Rio de Janeiro wurde

die Junioren-Weltmeisterin im

Doppelvierer, Lena Reuß zur

diesjährigen „Eliteschülerin des

Jahres“ gewählt. Die Laudatoren

hoben in ihren Reden hervor,

dass es neben der schulischen

Karriere keine Selbstverständ-

lichkeit sei, in einer Sportart sol-

che herausragenden Leistungen

zu erbringen. Die „Duale Kar-

riere“ benötigt neben Talent,

Fleiß und Disziplin optimale Rah-

menbedingungen, die das Sport-

profil des Gymnasiums auf der

Karthause in Kooperation mit

dem Landessportbund Rhein-

land-Pfalz gewährleisten kann. In

Anwesenheit ihrer stolzen Eltern

überreichte Frank Roth der „Eli-

teschülerin des Jahres 2015“

eine Urkunde. 

Ebenfalls wurde die Europameis-

terin im Trial, Theresa Bäuml, von

den anwesenden Gästen zu

ihrem großen Erfolg beglück-

wünscht. Unter ihnen waren

Rüdiger Sonntag, Leiter des

Sport- und Bäderamtes Koblenz,

Jörg Weiß vom Landessportbund,

der Vertreter des Olympia-Stütz-

punktes Rheinland-Pfalz/Saar,

Frank Grimm, der Präsident des

Ruder-Clubs „Rhenania“, Lutz

Itschert und der Internatsleiter

des Koblenzer Sportinternats,

Friedrich-Wilhelm Ulrich.

Im Verlauf der Veranstaltung stell-

ten sich weitere erfolgreiche Ath-

leten aus den unterschiedlich-

sten Sportarten dem Publikum

vor. Neben den bereits oben  er-

wähnten Titelträgerinnen, konnte

auch Larissa Schilde (Kanurenn-

sport) als Koblenzer „Sportlerin

des Jahres“ auf sich aufmerk-

sam machen.

Wie vielseitig die Förderung der

Eliteschule des Sports ist, zeigen

auch die weiteren überaus erfol-

greichen Athletinnen und Athle-

ten. Zu nennen sind Marie Kussi

(Rhythmische Sportgymnastik),

Helena Schäfer und Maximilian

Bierwirth (beide Rudern,) Jannik

Peters (Kanurennsport), Pascal

Kirstges und Sophia Junk (beide

Leichtathletik), Fabian Landen

(Schwimmen), Angelo Schall

(Turnen) und Julia Barth (Fech-

ten). Sie alle symbolisieren die

„Duale Karriere“ auf vorbildliche

Weise.

Gymnasium Karthause ehrt Welt- und Europameisterinnen
Sparkassen Finanzgruppe fördert Koblenzer Eliteschule des Sports – Lena Reuß „Eliteschülerin des Jahres“

Die Weltmeisterin und Koblen-

zer Eliteschülerin des Jahres

Lena Reuß umrahmt von Dirk

Müller (l.) und Frank Roth.

Frank Roth, Vorstandsmitglied

der Sparkasse Koblenz, übergibt

dem Schulleiter Dirk Müller

einen Scheck über 7.000 Euro.

V.l.: Eltern von Lena Reuß, Friedrich Wilhelm Ulrich (Leiter Sport-

internat Koblenz), Lutz Itschert (Präsident Ruderclub Rhenania),

Frank Roth (Vorstandsmitglied Sparkasse Koblenz), Theresa Bäuml

(Europameisterin Trial), Dirk Müller (Schulleiter), Lena Reuß (Welt-

meisterin Rudern), Rüdiger Sonntag (Leiter Sport- und Bäderamt),

Frank Grimm (Olympiastützpunkt Rheinland-Pfalz/Saarland), Jörg

Weiß (Abteilungsleiter Leistungssport im LSB). Fotos: Privat

IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS

Unsere Angebote im Januar:

Wintercheck

HU + AU ab 90,90
Euro

(inkl. MwSt., zzgl. Material)

20,00
Euro

(inkl. MwSt., zzgl. Material)
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Zündstoff/Leserbriefe

ZÜNDSTOFF
Leserbriefe

Leserbriefe spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider. Briefe und E-Mails

ohne Angabe von Name u. Adresse können nicht veröffentlicht werden. Für

Rückfragen geben Sie bitte Ihre Tel.-Nr. an. Die Redaktion behält sich Kürzungen

vor.

AAnnggeerreeggtt  dduurrcchh  ddiiee  DDeebbaattttee  iimm

BBuunnddeessttaagg  zzuumm  TThheemmaa  „„NNuuttzz--

uunnggsseeiinnsscchhrräännkkuunnggeenn  bbeeii  SSppoorrtt--

aannllaaggeenn““  mmööcchhttee  ddeerr  eehheemm..

FFuußßbbaallll--AAbbtteeiilluunnggsslleeiitteerr  ddeess  VVffRR

EEiinnttrraacchhtt  mmiitt  ddiieesseemm  LLeesseerrbbrriieeff

ddiiee  SSiittuuaattiioonn  ddeerr  SSppoorrttppllaattzzbbee--

lleegguunngg  aauuff  ddeerr  KKaarrtthhaauussee  ddaarrsstteell--

lleenn  uunndd  aappppeelllliieerrtt  aann  AAnnwwoohhnneerr

uunndd  PPoolliittiikk..

Sehr geehrte Karthäuser Mitbürger

Seit April 2012 können wir Kar-

thäuser uns nun schon über den

neuen Sportplatz in unserem

Stadtteil freuen. Als damaliger

Fußball-Abteilungsleiter des VFR

Eintracht Koblenz stimmte ich in

der Planungsphase dem Neubau

des Sportplatzes  auf dem dama-

ligen „Dender  Gelände“ zu, ob-

wohl mir bekannt war, dass wir

bei Einhaltung aller Auflagen mit

Einschränkungen im zu erwar-

tenden Spielbetrieb rechnen

mussten. Damals wie heute bin

ich aber der Meinung, dass dies

die richtige Entscheidung war. 

Unsere Hoffnungen und Erwar-

tungen bezüglich eines Anstie-

ges der Mitgliedzahlen in unse-

rem Verein durch den neuen

Sportplatz, wurden bei weitem

übertroffen.

Heute stellt der VFR Eintracht

Koblenz folgende Mannschaften,

die am Spielbetrieb des Fußball-

verbandes Rheinland teilneh-

men:

Anz./Alterskl./Teilnehmerzahl

4 Senioren Mannschaften 70

1 A-Jugend Mannschaft 22

1 B-Jugend Mannschaft 25

2 C-Jugend Mannschaften 50

2 D-Jugend Mannschaften 51

3 E-Jugend Mannschaften 53

4 F-Jugend Mannschaften 60 

4 Bambini Mannschaften 58 

All diesen Mannschaften muss

darüber hinaus auch ein ausrei-

chender Platz für den Trainings-

betrieb zur Verfügung gestellt

werden. So trainieren beispiels-

weise mittwochs in der Zeit von

16 bis 20 Uhr  ca. 120 Kinder und

Jugendliche auf einem Platz.

Unser jetziger Abteilungsvor-

stand hat in den letzten drei

Jahren zwar immer gestöhnt,

wenn es um die Platzbelegung

für die neue Saison ging, ihnen

ist es aber immer wieder gelun-

gen, einen geordneten Ablauf

sicherzustellen. Heute stellt sich

nun die Frage, mit welchen Maß-

nahmen der Fußballabteilung

des VFR Eintracht geholfen wer-

den kann, um wieder Aufnahme-

möglichkeiten für Kinder und

Jugendliche zu schaffen. Hier

möchte ich nun zwei Punkte

anführen, mit denen eine kurzfri-

stige Entspannung eingeleitet

werden könnte:

1. Die Genehmigung zur Durch-

führung von zwei Spielen sonn-

tags

2. die Genehmigung zur Durch-

führung von mehr als zwei Meist-

erschaftsspielen  samstags (ge-

meint sind damit hauptsächlich

Spiele für  Jugendliche und Kin-

der)

Durch die Genehmigung  dieser

beiden Anliegen könnte mehr

Trainingsraum geschaffen wer-

den, um damit den Weg für neue

Mitglieder freizumachen. 

Diese beiden vorgeschlagenen

Anliegen sollten jedoch, durch

die Anlieger auf der einen Seite

und durch die Stadtverwaltung

auf der anderen Seite, mit ein

wenig Toleranz schnell aus der

Welt zu schaffen sein. „Tolerie-

ren  kommt von Toleranz“ und ist

heute genau so gefragt wie frü-

her. 

Mit dem Problem der Auflagen

für  die Nutzung von Sportplät-

zen hat sich der Innen- und

Sportausschuss des Bundes-

tages Ende Oktober befasst.

Nach dem Bericht, der über die

Medien verbreitet wurde, war

man entsetzt darüber, dass

Sportanlagen nur bedingt ge-

nutzt werden können, da gering-

fügige Auflagen (Lärmschutz)

nicht erfüllt werden können. 

Mit diesem Leserbrief  bitte ich

die Stadtratfraktionen ihre Mög-

lichkeit und Wege zu nutzen,

damit auch der VfR Eintracht

Koblenz mit auf die Liste der Ver-

eine aufgenommen wird, die

hiervon betroffen sind. 

Der VfR Eintracht Koblenz hat ja

nun – nach der Übernahme des

neuen Sportplatzes am jetzigen

Standort – bewiesen, dass die

von den Anliegern  befürchtete

hohe Lärmbelästigung und das

Zuparken ihrer Fahrzeuge im

Bereich der Rüsternallee nicht

auf die Besucher des Sportplat-

zes zurückzuführen sind. 

Bei allem  „Für und Wider“ möch-

te ich mit diesem Leserbrief nicht

noch einmal  die Diskussion über

den Standort  des  Sportplatzes

vom Zaun brechen. Mir geht es in

erster Linie darum, aufzuzeigen

wo eventuelle Nachbesserungen

zum „Wohle aller“ möglich sind. 

Mit diesen Zeilen möchte ich

mich nochmals an die betreffen-

den Anlieger wenden, die dem

Sportgelände immer noch skep-

tisch gegenüber stehen: „Üben

auch Sie ein wenig Toleranz,

damit den Kindern und Jugend-

lichen der Karthause die Mög-

lichkeit geboten wird, sich im fai-

ren und beaufsichtigten Wettk-

ampf mit anderen zu messen

und dadurch aufkommende Ag-

gressionen  abzubauen.“ 

Gleichzeitig möchte ich darauf

hinweisen, dass von vielen  Ju-

gendlichen  der Sportplatz schon

als Begegnungsstätte angese-

hen wird, da auf vielen Flächen

und Plätzen in unserem Stadtteil

das Fußballspielen leider verbo-

ten ist. 

JJüürrggeenn  OOttttee  

Ehem. Fußball-Abteilungsleiter 

im VfR Eintracht Koblenz

Karthause

Sportplatz Karthause: Toleranz und 

Nachbesserungen zum „Wohle aller“ sind gefordet
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FFUUSSSSBBAALLLL--SSTTAADDTTMMEEIISSTTEERR--

SSCCHHAAFFTT:: 10 Uhr, City-Cup, Con-

log-Arena

RRAAIINNEERR  ZZUUFFAALLLL--FFAAMMIILLYY--FFIITTNNEESSSS--

SSTTUUDDIIOO:: 10 Uhr, Tag der offenen

Tür, Moselweißer Str. 117-119

(s.S. 19)

SSTT..  AANNTTOONNIIUUSS  WWAALLDDEESSCCHH:: 18

Uhr, Sonntagsmusik – Konzert,

Pfarrkirche St. Antonius Wald-

esch (s.S.20)

EEVV..  KKIIRRCCHHEENNGGEEMMEEIINNDDEE::  15-17

Uhr, Dienstags-Treff mit Kaffee &

Kuchen, Leihbücherei und Lite-

raturkreis, Dreifaltigkeitshaus

KKAARRTTHHÄÄUUSSEERR  MMÖÖHHNNEENN--VVEERREEIINN::

19 Uhr, Stammtisch, „Karthäuser

Treff“

NNZZGGGG:: 20 Uhr, Vereinsstamm-

tisch und Kartenvorverkauf für

die Jubiläumssitzung, VfR-Ver-

einsheim „Bei Costa & Toli“

JJUUBBÜÜZZ:: 9.30-11-30 Uhr, Stadt-

teilfrühstück, JuBüZ (s.S.30)

JJUUBBÜÜZZ::  18-20 Uhr, Stadtteil-

Theater, JuBüZ Karthause 

SSPPDD--KKAARRTTHHAAUUSSEE::  19 Uhr, Vor-

standsitzung, VfR-Vereinsheim 

KKSSCC:: 10.30 Uhr, Senioren-

Preisskat, Gäste sind herzlich

Willkommen, „VfR-Vereinsheim“  

KKSSCC:: 19 Uhr, Preisskat, Gäste

sind herzlich Willkommen, VfR-

Vereinsheim „Bei Costa & Toli“ 

FFAAMMIILLIIEENNBBIILLDDUUNNGGSSSSTTÄÄTTTTEE::

9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-Spie-

legruppe“, JuBüZ Karthause 

JJUUBBÜÜZZ:: 15-17 Uhr, Erzählcafé,

JuBüZ-Karthause 

MMÄÄNNNNEERRKKRREEIISS  KKAARRTTHHAAUUSSEE::

10 Uhr, Treffen interessierter

Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-

meindebrief, Clubraum Dreifal-

tigkeitshaus

FFIILLMMVVOORRFFÜÜHHRRUUNNGG:: 19 Uhr, „Him-

mel ohne Sterne“ (1955), Bun-

desarchiv Karthause (s.S. 6)

OORRTTSSRRIINNGG  KKAARRTTHHAAUUSSEE::

19.30 Uhr, Treffen der Vereine

und interessierter Bürger/innen,

Gaststätte „Karthäuser Treff“ 

JJUUBBÜÜZZ:: 18-20 Uhr, Stadtteil-

Theater, JuBüZ Karthause 

KKSSCC::  10.30 Uhr, Senioren-

Preisskat, Gäste sind herzlich

Willkommen, „VfR-Vereinsheim“  

KKSSCC::  19 Uhr, Preisskat, Gäste

sind herzlich Willkommen, VfR-

Vereinsheim 

RREEAALLSSCCHHUULLEE  PPLLUUSS::  9.15-13 Uhr,

Tag des offenen Unterrichts“,

Realschule Karthause (s.S. 29)

HHAANNDDBBAALLLL--RRHHEEIINNLLAANNDDLLIIGGAA::  

17 Uhr, TV Moselweiß - SV 64

Zweibrücken, Sporthalle Beatus-

straße

JJUUBBÜÜZZ::  16 Uhr, Deutsch-Kur-

discher Kulturabend, JuBüZ Kar-

thause (s.S.30)

JJUUBBÜÜZZ:: 15-17 Uhr, Erzählcafé,

JuBüZ-Karthause 

JJUUBBÜÜZZ::  9.30-11-30 Uhr, Eltern-

frühstück, JuBüZ (s.S.29)

JJUUBBÜÜZZ:: 18-20 Uhr, Stadtteil-

Theater, JuBüZ Karthause 

KKSSCC::  10.30 Uhr, Senioren-Preis-

skat, Gäste sind herzlich Will-

kommen, „VfR-Vereinsheim“  

KKSSCC::  19 Uhr, Preisskat, Gäste

sind herzlich Willkommen, VfR-

Vereinsheim „Bei Costa & Toli“ 

FFRRÖÖHHLLIICCHH--MMOOBBIILLEE::  12-17 Uhr,

Angrillen bei Opel Fröhlich, Mo-

selring 31-33 (s.S.25)

HHAANNDDBBAALLLL--RRHHEEIINNLLAANNDDLLIIGGAA::

18 Uhr, HCS Saarbrücken - TV

Moselweiß, Saarbrücken

NNAARRRREENNZZUUNNFFTT  „„GGRRÜÜNN--GGEELLBB““::

19.11 Uhr, 6x11 Jahre Jubilä-

umssitzung, Aula Schulzentrum

(s.S. 22)

Termine JANUAR

SONNTAG3

DIENSTAG5

MITTWOCH6

DONNERSTAG7

FREITAG8

MONTAG11

DIENSTAG12

MITTWOCH13

DONNERSTAG14

FREITAG15

SAMSTAG16

SONNTAG17

MONTAG18

MITTWOCH20

DONNERSTAG21

FREITAG22

SAMSTAG23
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KKAARRTTHHÄÄUUSSEERR  MMÖÖHHNNEENN::  

11.11 Uhr, Karnevalistischer

Frühschoppen, JuBüZ

NNAARRRREENNZZUUNNFFTT  „„GGRRÜÜNN--GGEELLBB““::

14.11 Uhr, Kinderkostümsitzung,

Aula Schulzentrum (s.S. 22)

FFAAMMIILLIIEENNBBIILLDDUUNNGGSSSSTTÄÄTTTTEE::

9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-

Spielegruppe“, JuBüZ Karthause 

JJUUBBÜÜZZ::  15-17 Uhr, Erzählcafé,

JuBüZ-Karthause 

MMÄÄNNNNEERRKKRREEIISS  KKAARRTTHHAAUUSSEE::  

10 Uhr, Treffen interessierter

Männer, Mehr Infos im Ev.

Gemeindebrief, Clubraum Drei-

faltigkeitshaus

JJUUBBÜÜZZ::  15-18 Uhr, Spieletreff,

JuBüZ Karthause

KKFFDD  SSTT..  BBEEAATTUUSS::  14.11 Uhr, kfd-

Sitzung, JuBüZ (s.S.22)

KKFFDD  SSTT..  HHEEDDWWIIGG::  18 Uhr, Stamm-

tisch, VFR-Vereinsheim

KKSSCC:: 10.30 Uhr, Senioren-

Preisskat, Gäste sind herzlich

Willkommen, „VfR-Vereinsheim“  

KKIIRRMMEESSGGEESSEELLLLSSCCHHAAFFTT  SSTT..  BBEEAA--

TTUUSS::  19.30 Uhr, Mitgliederver-

sammlung, JuBüZ

KKSSCC:: 19 Uhr, Preisskat, Gäste

sind herzlich Willkommen, VfR-

Vereinsheim 

KKKKGG  „„KKOOWWEELLEENNZZEERR  SSCCHHÄÄNNGGEELL--

CCHHEERR““:: 19.11 Uhr, Schängel-Sit-

zung, Aula Schulzentr. (s.S. 22)

WWKKKK  „„DDIIEE  BBEESSEENNSSPPEENNNNAA““::  Jubi-

läumssitzung, Bürgerhaus Wald-

esch (s.S.20)

HHAANNDDBBAALLLL--RRHHEEIINNLLAANNDDLLIIGGAA::

19.30 Uhr, TV Moselweiß – HSG

Marpingen/Alsweiler, Sporthalle

Beatusstraße

FFOORRSSTTHHAAUUSS  KKÜÜHHKKOOPPFF::

10.30 Uhr, Comedy-Frühstück

mit „Rainer Zufall“, Forsthaus

Kühkopf ( S.S. 11)
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Kreditkarten sind einfach und be-

quem, vor allem beim Bezahlen

im Ausland: Egal, ob Sie einkau-

fen, essen gehen, das Hotel oder

den Mietwagen bezahlen wollen

– Kreditkarten werden in sehr

vielen Ländern akzeptiert, um

die Rechnung zu begleichen.

Allerdings sollte, wer sie einsetzt,

auch einen Blick auf die Abrech-

nungen haben, denn es kann

vorkommen, dass zu viel abge-

bucht wurde.

Kreditkartenmissbrauch im Ur-

laub – das kann passieren. So

kann beispielsweise von der

Kreditkarte mehr Geld abgebucht

werden, als vereinbart war: Ein

Hotel stellt zum Beispiel

Getränke aus der Minibar in

Rechnung, obwohl der Kunde

nichts entnommen hat. Viele

Hotels fragen schon beim

Einchecken zur Sicherheit nach

der Kreditkartennummer, das

heißt, sie ist dort bekannt und

kann belastet werden. Oder

Mietwagenfirmen: Sie lassen

sich die Kreditkartennummer als

Sicherheit für den Fall geben,

dass nicht vollgetankt wurde. In

Betrugsfällen wird dann mehr

abgebucht, als notwendig und

vereinbart war. 

Vor Ort lässt sich der Betrugsver-

such in der Regel nicht erkennen,

denn er findet ja im Prinzip erst

später statt. Aber natürlich sollte

man die Abrechnungen genau

prüfen, bevor man sie unter-

schreibt, und sich einen Durch-

schlag geben lassen.

Außerdem ist es wichtig, regel-

mäßig die Kreditkartenumsätze

zu kontrollieren – am besten

nicht erst, wenn die monatliche

Abrechnung kommt, sondern

auch zwischendurch. Wenn Sie

am Kreditkarten-Banking teilneh-

men, können Sie alle Rechnun-

gen online abrufen und dort auch

die aktuellen Buchungen sehen.

Fragen Sie dazu Ihren Sparkas-

senberater. 

Wenn zu Unrecht Geld abgebucht

wurde, muss sich der Kunde be-

schweren, und zwar beim Ver-

tragspartner, also im genannten

Beispiel beim Hotel oder der

Mietwagenfirma. Aber auch bei

der Bank, die ihm die Kreditkarte

ausgestellt hat. Sie muss nach-

weisen, dass der Kunde das

Geschäft getätigt hat, also bei-

spielsweise einen Abbuchungs-

beleg vorlegen. 

Übrigens: Wenn Sie Ihre Kredit-

karte verlieren, müssen Sie sie

sofort sperren lassen unter der

Telefonnummer 116116, aus

dem Ausland mit der Vorwahl

+49. Pro Tag haften Sie im Falle

eines Missbrauchs bis dahin mit

maximal 50 Euro. 

TTaannjjaa  FFrraannzz  

Serviceberaterin 

Sparkasse 

Berliner Ring

Abgezockt: Kreditkarte zu Unrecht belastet

Anzeige

Am Mittwoch, den 20.01. findet

im JuBüZ von 9.30 Uhr-11.30 Uhr

das Elternfrühstück statt. Zu

Besuch ist Eva Königs, die ihre

Arbeit beim ASD (Allgemeiner

Sozialer Dienst) der Stadt Kob-

lenz vorstellen wird und gerne

Ihre Fragen zu ihrer Arbeit beant-

wortet. 

Das Elternfrühstück findet in Ko-

operation von Atelier mobil e.V.

und dem Jugend- und Bürger-

zentrum statt und ist kostenlos. 

Hier können sich Eltern ganz

ungezwungen treffen und mitein-

ander ins Gespräch kommen. 

Selbstverständlich sind auch die

Kinder herzlich willkommen. In

der Spielecke lässt sich so man-

ches entdecken. Wir freuen uns

auf Ihr Kommen!

Künftige Fünftklässler und ihre

Eltern sind zum Informationstag

an der Realschule Plus auf der

Karthause am Samstag, 16.1.,

von 9.15 bis 13 Uhr herzlich will-

kommen. An diesem Tag wird bei

offenen Klassentüren unterrich-

tet, so dass sich Kinder und El-

tern ein Bild vom Schulalltag

machen können. Kurz vor Beginn

des Anmeldeverfahrens im Feb-

ruar ist der Wechsel von der

Grundschule für Viertklässler

und ihre Eltern eine aufregende

Zeit, die Frage „welche Schule für

mein Kind?“ bewegt die Familie.

Die ganze Familie ist willkom-

men, Gebäude, Lehrer und Schü-

ler kennen zu lernen. Der Blick in

den Schulalltag kann eine gute

Entscheidungshilfe sein. 

Schülerpaten werden kleine Be-

suchergruppen durch die Schule

und die verschiedenen Klassen

führen. Die Schüler/innen freuen

sich auf viele Fragen und berich-

ten vom täglichen Miteinander.

Schulleiter Bodo Dobbertin stellt

um 11 Uhr in einer Informations-

veranstaltung das Programm der

Realschule Plus vor, beantwortet

Fragen der Schulwahl, des An-

meldeverfahrens und der Halb-

und Ganztagsangebote. Neben

Unterrichtsbeispielen der Orien-

tierungsstufe gibt es Informatio-

nen und Einblicke in die Deutsch-

förderung, die Sportangebote

oder die Schülerbücherei. AGs

und Projekte werden ebenso vor-

gestellt wie Schülerpaten, Streit-

schlichter, Schulelternbeirat und

die Schülerzeitung. Für Unterhal-

tung sorgen Vocal-, Trashdrum-

mer-  und die Hip Hop-AG mit

ihren Auftritten. SSuussaannnnee  BBeeyyeerr

Elternfrühstück im JuBüZ

„Tag des offenen Unterrichts“ 
Realschule Plus Karthause lädt am 16.1. in die Schule ein 

SONNTAG24

MONTAG25

DIENSTAG26

MITTWOCH27

DONNERSTAG28

FREITAG29

SAMSTAG30

SONNTAG31
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Das Treffen und der Dialog der

Generationen ist ein fester Be-

standteil im Programmgefüge

des JuBüZ. So sind viele Projekte

der generationsübergreifenden

Arbeit für das Jahr 2016 bereits in

Planung.

STADTTEILTHEATER

Das Ensemble des Stadtteilthea-

ters Karthause arbeitet zurzeit an

dem Theaterstück „Bleib mein

schlagendes Herz“ von der re-

nommierten Autorin Juliane

Kann. In dem Stück geht es um

eine junge, verunsicherte Gene-

ration von Menschen im Alter von

20-30 Jahre, die auf die Fragen:

„Wer bin ich?“ und „Was will ich

eigentlich im Leben?“ Antworten

sucht. Eine grübelnde, um sich

selbst kreisende, hochsensible

Generation, der die Naivität frü-

herer Generationen abhanden

gekommen ist. Also geht es

natürlich um Liebe, ums Überle-

ben, darum, dass das Leben nun

endlich mal anfangen müsste,

schließlich könnte es ja gut und

gerne noch 50 Jahre dauern.

Wenn die Suche nach dem eige-

nen Ich einen überfordert, kann

man erstmal nach einem ande-

ren Ich, nach einem Gegenüber

suchen…

„Bleib mein schlagendes Herz“

ist die achte Theaterproduktion

des generationsübergreifenden

Schauspielensembles unter der

Leitung und Regie von Michael

Lüdecke und wird am 17. Juni

2016 Premiere haben. Im Vorfeld

zu den Aufführungen wird es am

15. April 2016 wieder eine öffent-

liche Probe im Rahmen des „Tag

der Theateroädagogik“ geben.

Zum ersten Mal wird das Ensem-

ble des JuBüZ mit der aktuellen

Produktion auch ein Gastspiel im

Stadttheater Koblenz haben. Das

Stadtteiltheater Karthause be-

steht derzeit aus 19 Spielerinnen

und Spielern verschiedenster Ge-

nerationen. Geprobt wird immer

mittwochs, in der Zeit von 18-20

Uhr. Interessierte Menschen ab

12 Jahre können zur Probenzeit

einfach vorbeischauen und mit-

spielen.

VORLESECLUB

Der Vorleseclub des JuBüZ, be-

stehend derzeit aus sechs Vor-

leserinnen und Vorlesern, schaut

auf ein erfolgreiches Jahr 2015

zurück. Neben den monatlichen

Buch- und Vorlesvorstellungen in

lockerer Atmosphäre gestaltete

der Club im Mai 2015 das große

Familienfest „Koblenz spielt“ mit.

Es wurden Texte zu „Robin Hood

gelesen. Das Jahresthema war

allerdings geprägt durch Ge-

schichten und Gedichte von Jo-

achim Ringelnatz, ergänzt von

dem heiteren Heinz Ehrhardt. 

Im Stadtteilfrühstück am 2. De-

zember stellte der Vorleseclub

sein unterhaltsames, besinnli-

ches und humorvolles Programm

vor.

Der Vorleseclub des JuBüZ sucht

nach immer neuen Herausforde-

rungen und so soll es im Jahr

2016 eine Vorleseperformance

geben, die auch vertont wird.

Lassen Sie sich überraschen und

bei Interesse am Vorlesen kom-

men sie einfach vorbei und lesen

Sie mit. Der Club trifft sich jeden

letzten Mittwoch im Monat in der

Zeit von 16- 17.30 Uhr.

ABSCHIED

Zu der Arbeit einer Begegnungss-

tätte der Generationen gehört

auch das Abschiednehmen. 

Das Team des Jugend- und Bür-

gerzentrums, die Besucher/

innen des Erzählcafes und Stadt-

teilfrühstücks, alle Spielerinnen

und Spieler des Stadtteiltheaters

und der Vorlesclub gedenken

Dagmar Schwarz, die am 15.

November 2015 verstorben ist.

Frau Schwarz war gerne in den

geselligen Runden der JuBüZ-

Angebote. Sie liebte das Theater

und die Literatur und engagierte

sich sehr mit ihrem Können auch,

und vor allem im Dialog der

Generationen. Wir werden Sie

immer als lebens- und spielfreu-

digen Menschen und als Vorbild

in Erinnerung behalten.

JuBüZ-Generationenprojekte 2016

Zu einem geselligen Abend am

Sonntag, 17.01.2016, ab 16 Uhr

laden Karthäuser Familien in

Kooperation mit dem Jugend-

und Bürgerzentrum ins JuBüZ

ein. Dabei geht es um kurdische

Familien auf der Karthause, wel-

che sich, die kurdische Ge-

schichte, ihre Kultur und insbe-

sondere ihre schönen Trachten

an diesem Abend vorstellen

möchten. Zur Stärkung gibt es

kurdisches Essen und orientali-

schen Tee dazu. Das musikali-

sche Programm lädt auch zum

Tanzen ein. Über zahlreiche

Besucher/innen würden sich die

Initiatorinnen freuen.

Deutsch-Kurdischer Kulturabend
Jeden ersten Mittwoch eines

Monats lädt das Team des

Frühstückstreff im JuBüZ zum

Stadtteilfrühstück ein. In der Zeit

von 9.30 bis 11.30 Uhr besteht

die Möglichkeit, lecker zu früh-

stücken, Freunde und Bekannte

zu treffen oder auch neue Kon-

takte zu knüpfen. Als Gäste er-

warten wir für das erste Früh-

stück im neuen Jahr Daniela Hüt-

ter, die sich den Besucher/innen

des Stadtteilfrühstücks als Ge-

meindeschwester plus vorstellen

wird, und Marco Eisinger. Eisin-

ger arbeitet als Sozialarbeiter im

Seniorensitz der Blindenhilfe

und wird seine Gitarre mitbrin-

gen. In inzwischen liebgeworde-

ner Tradition werden wir gemein-

sam das neue Jahr musikalisch

begrüßen. Herzliche Einladung

in den großen Saal des JuBüZ

zum Stadtteilfrühstück!

Daniela Hütter und 

Marco Eisinger zu Gast
Erstes Stadtteilfrühstück 2016 am 6. Januar
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Montags

9.30-10.15 Uhr Bauch-Beine-Po

17.00-17.45 Uhr Pilates 

19.00-20.00 Uhr Yoga*

Dienstags

9.00-10.00 Uhr Pilates

10.00-11.00 Uhr Pilates

17.00-17.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik

18.00-18.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik

19.00-19.45 Uhr Body-Fit

Mittwochs

9.00-9.45 Uhr Beckenbodentraining*

10.00-10.45 Uhr Beckenbodentraining*

17.45-18.45 Uhr Latinorobic

18.45-19.30 Uhr Step

19.30-20.30 Uhr Qigong

Donnerstags

9.30-11.00 Uhr Yoga

18.30-19.15 Uhr Low-Step (Beginner)

19.20-20.00 Uhr Calanetics

Freitags

9.15-10.15 Uhr Wirbelsäulengymnastik

Sonntags

11.45-12.45 Uhr Latinorobic

* mit Kostenbeteiligung der gesetzl. Krankenkassen

01
-2

01
6

Die zukünftigen 26 Sozialassis-

tenten der Höheren Berufsfach-

schule, Klasse 15c, an der Julius-

Wegeler-Schule am Finkenherd,

Karthause, engagierten sich im

Rahmen eines Unterrichtspro-

jektes zum Welt-AIDS-Tag. 

Die Schüler der Klasse arbeiteten

in Kleingruppen rund um das

Thema HIV und AIDS. Ziel dabei

war es, ihr Wissen am 30.11. an

die Schüler/innen ihrer Schule

an Informationsständen, durch

Präsentationen und Verteilung

von Informationsmaterial weiter-

zugeben. 

Durch den Verkauf von selbst-

gebackenem Kuchen wurden

Spenden für RAT&TAT Koblenz

e.V. (ehemalige AIDS-Hilfe Kob-

lenz e.V.) gesammelt. Diese

Spendengelder unterstützen die

Arbeit des Vereins und kommen

Schulpräventionsveranstaltunge

n sowie Betroffenen mit ihren

Angehörigen zu Gute.

Am 07.12.2015 fand in der Schu-

le die Spendenübergabe der

Klasse 15c mit Stefanie Kauf-

mann-Wehler an die Leiterin Frau

Jones, von RAT&TAT Koblenz e.V.

statt. von 254,57 Euro konnten

die engagierten Schüler/innen

übergeben. 

Zeig auch Du Solidarität!
Projekt der Julius-Wegeler-Schule zum Welt-AIDS-Tag

DDiiee  SScchhüülleerr//iinnnneenn  bbeeii  ddeerr  SSppeennddeennüübbeerrggaabbee  aamm  77..  DDeezzeemmbbeerr..
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